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Beiliegend wird der Neudruck 1939 des "Mobilmachungs- 
buches für die Zivilverwaltungen" übersandt mit der Bitte, 
die hierdurch überholten Mob.Bücher (Z) mit Beginn des neu- 


en Mob.Jähres zu vernichten, 


Der Neudruck tritt mit dem 1. April 1939 in Kraft, 
die Teile V, XIX und XX werden nach Fertigstellung nachge- 


liefert. 


Eine Stellungnahme zu den hier eingereichten Vorschlä- 
gen erfolgt, soweit nicht bereits geschehen, im Einzelnen 


nicht mehr. 


In der Spalte "Bemerkungen" ist nicht überall grund- 
sätzlich auf die Notwendigkeit der Zusammenarbeit einzelner 
Ministerien und obersten Reichsbehörden hingewiesen worden, 
Ke darf angenommen werden, dass das erforderliche Einvegneh- 
men für Vorbereitung und Durchführung der Massnahmen auch 


ohne ausdrücklichen Hinweis sichergestellt wird. 


Der Che? des Oberkommandos der Wehrmacht. 
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z.Hå.Herrn Leg-Rat Dr. Freiherr v.d.Heyden-Rynsch 


GBV Leiter des Pührungsstabes 
z.H4.Herrn Staatssekretär Dr. Stuckart 


für Rn.d. Innern B.,- 10. 
" R,Justiz-Min. 11.- 12. 


« Rm.f. Wissenschaft, Erziehung und 13.- 14. 
E53 Volksbildung 


" Reichsstelle f.Raumordnung j 15.- 16; 


GBW Leiter des Fiihrungsstabes 
z.Hd.Herrn Min.Direktor Sarnow 


. für GBW (Führungsstab) 17.- 18, 
" R,Wirtschafts-Min. 19.- 20. 
* Rm.f. Ernährung und Landwirtschaft .  Q21.— 22. 
"--R,Arbeits-Min. 23.— 24. 
" Reichsforstmeister 25.= 26. 


Reichs-Finanzministerium 27.- 28. 
2 .Hd.Herrn Min.Rat Geh.Rat Dr. Bender i 


Reichs-Pinanzministerium 29,- 30. 
z.Hä.Herrn Fin.Präsident yon Dietz 


Reichs-Verkehrsministerium 1 33, 
¢.Hd.Herrn Min.Dirigent Baur 


Reichs-Verkehrsministerium 34.— 35: 
z.Hä.Herrn Reichsb.Direktor Dr. Ebeling 


Reichs-Postministerium 36.- 37. 
¢.Ha.Herrn Min.Rat Honold 


Am.f.Volksaufklärung und Propaganda | 38.- 39. 
2.Had.Herrn Oberstleutnant Wentscher 


Reichsbank-Direktorium 40.- 41, 
2.Had.Herrn Reichsbankdirektor Dr. Müller 


Gen.Inspektor f.d. Deutsche Strassenwesen 42.— 43s 
z.Hd.Herrn Reg.Baurat Henne 
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des Mobilmachungsbuches fiir die Zivilverwaltungen. 


Einführung in das Mobilmachungsbuch 
fiir die Zivilverwaltungen. 
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Die Wehrbereitschaft der gesamten Nation ist die Vor- 


aussetzung für die wirksane Verteidigung des Reiches. 


= Durch die Mobilmachung werden Wehrmacht, Wirtschaft, 
| 
| 


Staat und Volk vom Friedens- in den Kriegszustand überführt. 


® Die Mobilmachung der Wehrmacht umfaßt: 
a) die Sicherstellung der zur Aufstellung, Führung 
und Versorgung der Kriegswehrmacht erforderli- 


chen Grundlagen, 


b) die Auffüllung von Priedenseinheiten auf Kriegs- 


stärke, 
c) die Neuaufstellung von Kriegseinheiten, 


d) die Aufstellung der Ersatzwehrmacht. 


Die Mobilmachung der Wirtschaft unfaßt: l } 


die Zusammenfassung und Bereitstellung aller wirt- | 


schaftlichen Kräfte zur Höchstleistung im Dienste 
der Kriegführung. 


Mobilmachung von Staat und Volk umfasst: 


a) die Umstellung der Staatsführung und des Volks- 
lebens auf die Notwendigkeiten der Kriegführung 

. in. politischer, sozialer und staatsrechtlicher 
Hinsicht und | | 


b) die Bereitstellung aller personellen und mates, 
viellen Kräfte des Volkes für die Kriegführung. 


Der Kriegsfall kann schlagartig eintreten oder aus ei- 


nen Zustand außenpolitischer Spannungen entstehen. Vorbe- 
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on "Eriagszustandos" troton die 


a d ` n Krett, und die in anderen Genetaen für den Kriegszu- 
“Ta stand vorgesehenen Rechtsfolgen werden wirksam., 

Fells der "Verteidigungszustand" nicht schon vorher 
erklärt wird, treten die Bestimmungen über den Verteidi- | 
gungesustand mit Erklärung des Kriegszustandes in Kraft. 

Bs ist damit zu rechnen, daß ‘der Kriegszustand aus 
auGenpolitischen Rücksichten (Kriegsschuld fmge pp) nicht 
befohlen wird, auch wenn es zu einer bewaffneten Ausein- 
andersetzung mit einem äusseren Feinde kommt, Es sind des 
halb Rechtsverordnungen vorzusehen, daß die in den einzel 
nen Gesetzen für den "Krieg" vorgesehenen Anordnungen aud 
für den vorliegenden Fall gelten. Diese Verordnungen müs- 
sen so gehalten sein, daß ein "Krieg" im völkerrechtli- 
chen Sinne nicht vorliegt. 

Demnach zieht die Anordnung der Mobilmachung (X-ode 
Mob.Fall) noch nicht die für den "Kriegsfall" in den ein 


zelnen Gesetzen vorgesehenen Rechtsfolgen nach sich. 


Eine dem Kriegsfall möglicherweise vorausgehende 
Spannungszeit muß bis an die Grenzen des außenpolitisch 
Tragbaren ausgenutzt werden, um die Kriegsbereitschaft 


des Reiches herzustellen. 
Dementsprechend 
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Ziffer | Dementsprechend werden folgende 3 Stufen des Ablaufs 


der Mobilmachung unterschieden: 


4 a) Die Spannungszeit. 
In der "Spannungszeit" sollen unter möglichster Ver- 


meidung jeder außenpolitischer Belastung und Herausforderung 
die Grundlagen für den zuverlässigen Ablauf der eigentlichen 

2 | Mobilmachung geschaffen und Einzelmaßnahmen der Mobilmachung 
vorausgenommen werden. 

Diese "Vorausmaßnahmen" werden in den Mobilmachungs- 
plüänen der Wehrmacht in Spannungsstufen gegliedert. 

Wir die Zivilverwal tungen werden besondere Stufen in- 
nerhalb der Vorausmaßnahmen nicht unterschieden, da eine we- 
sentlich beweglichere Anordnung nötig ist. 

Die Vorausmaßnahmen werden auf Grund der Friedensge- 
setzgebung durchgeführt. 

Tatsache und Zweck. der Vorausmaßnahmen sind innerhalb 
der betreffenden Zivilverwaltung weitmöglichst zu tarnen. 

Die "öpannungszeit" als solche wird nicht befohlen, 
Sundern ist nur der technische Ausdruck für eine Zeit be- 
sonderer außenpolitischer Spannung, in der vorbereitende 


Maünahnen ("VorauemaGnahmen") angeordnet werden können, 


Die Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall E 
| Sie dient unter weitmöglichster Tarnung ihres Zweckes 
der planmässigen Mobilmachung der Wehrmacht, sowie erforder- 
lichenfalle der zetarnten Mobilmachung von Staat, Wirtschaft 
und Volk; Ba besteht die Mörlichkeit, daß der X-Fall nur 


für die Wehrmacht oder Teile derselben angeordnet wird. 


und 
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Wenn von einer öffentlichen Verkündung des "Vertei- 
digungszustandes" abgesehen wird, muß die Durchführung 
der Mobilmachung auf dem Verwaltungswege sichergestellt 
werden. 

Als Rechtsgrundlage dienen die auf eine getarnte Mo- 
bilmachung zugeschnittenen Priedensgesetze (Wehrleistungs- 
gesetz, Notdienstvero rdnung Uae). 


Der X-Fall wird u.U. angeordnet, ohne daß die Maß- 


nahmen gem. 4 a) vorausgegangen sind. 
r 


Allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 
Mob.Fall). 


Sie schließt die Mobilmachung der Wehrmacht und des 
Staates, der Wirtschaft wie des gesamten Volkes ein, 80- 
fern nicht in dem Mobilmachungsbefehl besondere Ein- 
schränkungen (z.B. örtliche Begrenzung) befohlen werden. 
Im Regelfall löst die Anordnung der allgemeinen Mobilma- 
chung die vorgesehenen Mobilmachungsmaßnahnen der Wehr- 
macht, aller Behörden und -Dienststellen planmäßig aus 
mit Ausnahme der besonders gekennzeichneten ‚Maßnahmen 
(Kennziffern) für die Überwachung und Prüfung des Xach- 
richtenverkehrs, die ín jedem Fall erst auf besondere 


Anordnung des Oberkommandos der Wehrmacht in Kraft treten, 


Die Durchführung der Mobilmachung gründet sich, eben- 


so wie der X-Pall, auf die für eine getarnte Mobilmachung 


zugeschnittenen Friedensgesetze. 
Die allgemeine Mobilmachung kann angeordnet werden, 
ohne daß die Spannungezeit oder die Mobilmachung ohne 
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öffentliche Verkündung vorausgegangen sind. 
Bekanntgabe. und Durchführung der Mobilmachungsmaßnahnmen, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmaßnahmen 
werden durch den Führer und Reichskanzler auf Antrag des 
Chefs des Oberkommandos der Wehrmacht bzw. des Generalbe- 
vollmächtigten für die Reichsverwaltung oder des Generalbe- 
vollmächtigten für die Wirtschaft, die den Chef des Ober- 
kommandos der Wehrmacht zu beteiligen haben, unter Berück- 
sichtigung der Vorschläge der Reichsressorts einzeln, grup- 
penweise oder in ihrer Gesamtheit angeordnet. Die vom Füh- 
rer und Reichskanzler getroffenen Anordnungen werden durch 
das Oberkommando der Wehrmacht an die obersten Zivilverwal- 
tungen bekannt gegeben; an die unter den Generalbevollmäch- 
tigten für die — — und Wirtschaft zusammenge- 
faßten Ressorts über diese. 

Die angeordneten Maßnahmen werden nach den Weisungen 
der obersten Reichsbehörden durchgeführt, soweit nicht 
Wehrmachtdienststellen ausdrücklich beauftragt sind, zur 
Auslösung von Maßnahmen die mittleren oder unteren Zivilbe- 
hörden unmittelbar anzuweisen. 

# Letzteres kommt in Frage für folgende Fälle (gegebenen- 


falls erst für den X-Fall oder die allgemeine Hobilmachungze 


(1) Räumung und Freimachen des Kampfgebietes gen. Richtli-. 
nien für die "Räumung feindbedrohten Reichsgebietes" 


Heft-1 Ziffer 14 und 15 bzw, "Freimachen des Kampfge- 
bietes im Westen" und den entsprechenden Bestimmungen 
für den Osten. 


(2) Aufstellung 
096579 
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(2) Aufstellung der Grenzwacht einschl. Schaltung des zuge- 
hörigen Nachr. Sondernetzes gen. Beat. far den VGAD v. 
Sept. 1937 Ziff. 24 und Anil. 10, Giff. 12 


(3) Aufstellung des VGAD einschl. Schaltung d@s zugehörigen 
Nachrichtensondernetzes gen. EA’ den VGAD v.Sept. 


1937, Anl. 1, Ziff 2 und Anl. 
(4) Aufstellung von Feldgendarmerie-Einhei 


Für diese Maßnahmen können Stichw 
iffern) mit militärischen Dienststellen verabred 
Alle übrigen, sonst von miiitariscnen Dienststellen an 


zivile Behörden bekannt gegebenen Stichworte dienen 


Unterrichtung der betr. Behörde übe Maßnahmen inn 
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des militärischen Bereiches. Dies tich in 
die Mob.Kalender einzuarbeiten, sondern auf besonderen Blatt 
beizufügen. 

Unbeschadet dessen ist ein Binvernehmen mit 
schen Dienststellen über die Vorbereitung einzelner Maö- 
nahmen im Frieden und deren Durchführung (nach Aufruf auf 


Aem zivilen Dienstwe ) im Kriege in allen Fallen uner! 
a 


wo militärische und zivile Belanze sich berühren. 


Der X-Fall (Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung, 
wird vom Pührer und Reichskanzler angeordnet, Bekanntgabe 
‚an die obersten Reichsbehörden erfolgt in gleicher Heise wie 
bei den VorausmaGnahmen. 

Falls der X-Pall nur für die Wehrmacht oder 
selben angeordnet wird, werden im zivilen Bereich 
Yob.MaGnahmen durch Auslösung von Kennziffern oder 


Sonderbefehl angeordnet. 
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Die Mobilmachungsmaßnahnmen werden durch die o 
Reichsbehörden selbstverantwortlich durchgeführt 
Einschränkung, daß die Tatsache der Mobilmachung 
fentlichkeit (diplomatischer Verkehr, Presse, Öffentlic 
Aufrufe und Bekanntmachungen, Rundfunk usw. ) 
finden darf. Hierbei ist zu Grunde zu legen, 
maßnahmen zu tarnen sind, soneit es ohne Gefähräung 
Durchführbarkeit möglich ist. Das Wesentliche ist, 
voraussichtlichen Gegner keine juristische 
Kriegseröffnung oder ihre eigene Mobilmachung gewinnen 
nen. Dazu notwendige Sperrung einzelner Maßnahmen des Ab- 
schnitts II (Mobilmachung) ordnet das Oberkommando der fehr- 
macht an. 

Grundsätzlich wird jeder Aufruf bzw. jede Sperrung von 
Kennziffern in der Spannungszeit oder im i-Fall den Oberkon- 
mandos der 5 Wehrmachtteile zu deren Unterrichtung vom Ober- 


kommando der Wehrmacht mitgeteilt werden. 


Allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 


(Mob.Fall) 


Sie wird durch den. "Mobilmachungsbefehl" des Führers 


und Reichskanzlers öffentlich angeoränet. 


| 


| Pür Teile der Wehrmacht wird beschleunigtes Ausrücken 
vorbereitet. Die Herstellung: der "Marschbereitschaft” der 
hierzu vorgesehenen Einheiten des Heeres und der Kriegsma- 
rine bzw. der "Einsatzbereitschaft” der Luftwaffe bedarf 


der besonderen Unterstützung durch die Zivilverwaltungsbe- 


hörden. 
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Ziffer hörden. Diese Maßnahme kann auch schon in der Spannungszeit 


angeordnet werden. 

Da sich die "Marschbereitschaft" bzw. "Einsatzbereit- 
schaft" nur in bestimmten Teilen des Reichsgebietes auswirkt, | 
und nur bestimmte Verwaltungen berührt werden, werden die be- 
teiligten Zivilverwaltungsbehörden unmittelbar durch diejeni- 
gen Wehrmachtdienststellen, in deren Bereich sich die "Marsch- 
bereitschaft" bzw. "Binsatzbereitschaft" vollzieht, benach- 
richtigt. 

Die Anordnung der "Marschbereitschaft" bzw. "Einsatz- 
bereitschaft" wird außerdem den in Frage kommenden Reichsmi- 


nisterien, deh G.B. usw. durch das Oberkommando der Wehrmacht 


mitgeteilt. 


Weitergabe der Mob.Anordnungen dur durch die e einzelnen Ver- 


~~ waltung en. 
Die allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 


(Mob.Fall) wird den Reichsbehörden usw., den”mittleren und 


— - 
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unteren Zivilbehörden durch ein Mob-Telegramm im Mobilma- 
chungsfall äurch die DRP bekanntgegeben. 
Die DRP stellt hierzu im Benehmen mit den übrigen 


' Reichsbehörden einen Verteilungsplan auf, Die "allgemeine 
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Mobilmachung" wird der Öffentlichkeit gegenüber außerden 


durch Rundfunk, öffentliche Aufrufe usw. bekanntgegeben. 


Für "Spannungszeit" und "X-Fall" geben die obersten 


-$ > 
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Reichsbehörden Einzelanordnungen in ihren Bereichen. Eine 


Bekanntgabe der Mob.Stufen und der für sie auszulösenden 


Ma Gnahmen 


— — 
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Maßnahmen durch Kreistelegramme der DRP findet nicht statt. 

Alle Mob.Anordnungen sind auf dem schnellsten Wege an 
die unterstellten Dienststellen weiterzugeben. 

Bei fernmündlicher Weitergabe ist zur Vermeidung von 
Irreführungen durch entsprechende Fragestellung die Persön- 
lichkeit des durchgebenden Beamten festzustellen. Bleiben 
trotzdem Zweifel über die Persönlichkeit, so sind sie durch 
erneuten Anruf auszuschalten. 

Die Anordnung von Maßnahmen, durch welche Wehrmacht- 
Aienststellen oder Behörden anderer Ressorts mittelbar oder 
unmittelbar betroffen werden, ist diesen zur Kenntnis zu 
bringen. 

Wird die Anordnung von Mob.Stufen bei einer Behörde 
auf nicht dienstlichem Wege bekannt, © ist umgehend durch 
Anfrage bei den vorgesetzten Dienststellen zu klären, ob 
Maßnahmen ausgelöst werden dürfen. Die Art der Weiterbeförde- 
rung aller Mob.Anordnungen ist in den Mob.Kalendern der Be- 
hörden festzulegen. Dabei kann vorausgesetzt werden, dass 
der Tag- und Nachtdienst im Fernsprechverkehr im Rahmen der 


Vorausmaßnahmen für die Spannungszeit eingerichtet ist. 


Grundsätze für die Aufstellung des "Mobilmachungsbuches 


für die Zivilverwaltungen." 


Die Mobilmachungspläne der Wehrmacht und das Mobil- 


machungsbuch für die Zivilverwaltungen schaffen der verant- 
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r die Zivilverwaltungen" ent- 
— alle Meßnahnen der sivilen staatlichen Verwaltung im 


“Groasen, welche einerseits die Operationsfühigkeit der Wehr- 


macht unmittelbar unterstützen, oder andererseits der Kriegs- 


| bereitschaft von Staat, Wirtschaft und Volk dienen. 


Die in Ziffer 4 erläuterten Mobilmachungsstufen 


a) Spannungszeit, 


b) Mobilmachung ohne öffentliche a 
X-Pall) 


©) Allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher 
Verkündung (Mob.Fall) 


bilden die Grundlage für die Aufstellung des "Mobilmachunge- 
buches für die Zivilverwaltungen". 


Die Vorausmaßnahmen für die Spannungszeit bilden in 
jedem Teil des Mobilmachungsbuches den Abschnitt I. 

Die VorausmaGnahmen für die Zivilverwaltungen werden 
in der Spannungszeit beweglich je nach Entwicklung der poli= 
tischen und wirtschaftlichen Lage angeordnet., Soweit die 
Vorausmaßnahmen für die Zivilverwaltungen der unmittelbaren 
Unterstützung der Wehrmacht dienen, wird ihre Anordnung von 
Pall zu Fall den Vorausmaßnahmen der Wehrmacht angegli- 


chen. 


Die Massnahmen für die Mobilmachung bilden in jedem 
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Teil des Mob.Buches den Abschnitt II mit der Massgabe, daß 
sie bei der "Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X- 
Fall)" nach den Bestimmungen der Ziffer 4 b) ohne Veröffent- 
lichung durchgeführt werden, während sie bei der allgemeinen 
Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung (Mob.Fall) in der 
Regel keinerlei Beschränkungen unterworfen sind. Die beson- 
ders gekennzeichneten‘ Maßnahmen (Kennziffern) für die Uber- 
wachung und Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch 
in jedem Fall erst auf besondere Anordnung des Oberkommandos 
der Wehrmacht in Kraft (vergl. Ziffer 4 c). 

Die Vorausmaßnahmen für die Spannungszeit sind im Ab- 
schnitt II (Mobilmachung) in roter Farbe aufgenommen. 

Zweck dieser Zusammenfassung im Abschnitt II ist, eine 
geschlossene Übersicht für den plötzlichen Eintritt der Mo- 
bilmachung (ohne vorausgehende Spannungszeit) zu schaffen. 

Die für alle Verwaltungen gemeinsamen Mob.Maßnahmen 
sind in einem besonderen Teil II des Mobilmachungsbuches 
zusammengefasst. Sie sind in den einzelnen Teilen des Mob. 


Buches nicht mehr aufgeführt. 


Jeder Teil des "Mobilmachungsbuches für die Zivilver- 
waltungen", damit auch jede oberste Reichsbehörde, erhält 
bestimmte Kennziffern, mit denen die einzelnen Maßnahmen 
laufend zu bezeichnen sind. 

Zweck dieser Kennziffern ist, bestimmte Maßnahmen rasch 


und u.U. getarnt auslüsen zu können. Um Verwechselungen mit 


den Kennziffern der Wehrmachttcile auszuschliessen, ist bei 


Anordnung 
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Ziffer Anordnung von Kennziffern des Mob.Buches der Zivilverwal- 
tungen vor die betreffende Kennzifferzahl ein "2" ( = Zivil- 


verwaltungen) zu setzen. 


Das "Mobilmachungsbuch für die Zivilverwaltungen" ent- 
hält im 
Teil I: 


die Einführung in das Mob. Ziffer 1 - 100 
Buch für die Zivilverwal- 


tungen. 
Teil Il: 
die für alle Verwaltungen Kennziffer 0101 - 0500 
geltenden Massnahmen. 
In den folgenden Teilen die Maßnahmen der einzelnen 
Obersten Reichsbehörden: 


Teil Ill: 
Auswärtiges Ant Kennziffer 0501 


Teil IV: 


Reiohsministerium des 
ern 


Teil V: 
Reichsministerium für Volks- 
aufklärung und Propaganda 


Teil VI: . i 
Reichs justisministerium 2001 = 2500 


Teil VII: 
= Reichepinisterium für. Wissen- 
schaft 


» Erziehung u.Volks- 
` 2501 = 3000 | 





Im 


Ziffer Teil VIII: 


Reichsverkehrsministerium 
(Kraftfehrwesen, Schiffahrt 
und WasserstraGen ) Kennziffer 3001 


Teil IX: 
Reichspostministerium 


Teil X: 


Reichsverkehrsministerium 
(Eisenbahn-Abteilungen) 


Teil XI: 


Generalinspektor fiir das deut- 
sche Strassenwesen 


Teil XII: 


Die besonderen Maßnahmen des 
Generalbevollmächtigten für 
die Wirtschaft 


Teil XIII: 


Reichswirtschaftsministerium 


Teil XIV: 


Reichsministerium für Er- 
nährung und Landwirtschaft 


Teil XV: 


Reichsfinanzministerium 


Teil XVI: 


Reichsarbeitsministerium 


Teil XVII: 


Reichsforstmeister 


Teil XVIII: 


Reichsbankdirektorium 8001 


Teil XIX; 


096534 m 








G ANCON OO 


H3364 -0021 


Ziffer Teil XIX: 


Reichsatelle für Reumordnu 


Teil XX: 


NSDAP 3001-9500 


Auf Grund der im "Me achungsbuc ir die Zivilver- 
waltungen" im Grossen festgelegten MaCnahmen führen die ein- 
zelnen Verwaltungen in ihrem Bereich Mobilmachungskalender, 

zur Durchführung notwendigen Einzel- 
maßnahmen Srila rungen in derselben Ordnung und mit 


s ` 
derselben 


gabe der 


Keichsgebiet erforderlii 


Die "Mobi lmachung sk: 


nach den Ausführungsbestimmungen de: berkommandos 


macht einheitlich anzulegen und 


Der für den Mob.Fall für Zwec 
Zivilverwaltungen tei den äei 
te Zahlungsmittelbedarf kann its fur die Vorausmacnahmen 


und die Mobilmachung ohne f ‚liche Verkündung (X-Fall 
E, " 


Anspruch genommen werden. 








| H3364 - 0022 


| 
! 
| 


Ziffer Die unbedingt erforderlichen Zahlungen sind bis zum 
Erlass des Mobilmachungsbefehls zunächst bei den bisherigen 
Haushaltskapiteln usw. unter einem besonderen Abschnitt zu 
buchen und später auf den Kriegshaushalt zu übernehmen, 680- 


fern nicht andere Anweisungen ergehen. 


Diese Anordnung ist allen Mob.Kalendern beizufügen. 


Die Aufnahme jeder neuen Maßnahme in das "Mob.Buch für 
die Zivilverwaltungen" ist beim Vorsitzenden des Reichsvertei- 
digungsausschusses (Abteilung Landesverteidigung im OKW) 


zu beantragen. 


Um für das laufende Mobilmachungsjahr eine Stetigkeit 
in der kalendermässigen Vorbereitung der Maßnahmen sicherzu- 
stellen, sind Änderungen und möglichst auch neue Maßnahmen 
nur einmal im Jahr spätestens zum 1. November zu beantragen. 

Auf Grund dieser Anträge wird das Mob.Buch zum nächst- 
folgenden 1.2. derart berichtigt, dass ea während des laufen- 
den Mob.Jahres (1.4. - 31.3.) fiir die kalendermässigen Vorbe- 
reitungen massgebend ist. | | 








Teil II > 


nun aaa 


206411 Z 


zzememmzmum ss se 


des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen, 


Für alle Verwaltungen geltende Massnahmen, 


LITER 





Vorbemerkung zum Teil II 
des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen, 


Die für alle Verwaltungen in gleicher Weise zutreffenden 
Mob.Masenahmen sind zur Vereinfachung des Mob, Verfahrens im 
Teil II des Mobilmachungsbuches zusammengefasst. Sie sind in 
den einzelnen Teilen der obersten Reichsbehörden nicht mehr 
aufgeführt. 

Pir die Dienststellen der NSDAP, ihrer Gliederungen und 


angeschlossenen Verbände gelten die Kennziffern des Teils II 
sinngemäss, 


096993 


MT | 
: H3364 -0024 | 
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Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen 
‚gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeord- 


’ y- p 
a - yy 
— wc P 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils 
5 I (hitter 4, 5 und 9). 


Masenahnmen 


SESE EUER WIE TE 


‚Überprüfung aller Mob.Vorbereitungen an 
Hand der Mob.Kalender, einschl. der Luft- 
schuts-, Werkluftschutz- und Betriebs- 
luftschutzpläne, 


Anordnung der Urlaubssperre für In- und 
Ausland, 


Zurückberufung der beurlaubten Beamten, 
nase stellten und Arbeiter vom Urlaub im 
and 


Einrichtung von Tag- und Nachtdienst in 
den Geschäftsräumen, Pernsprech- und 
Fernschreib-Vermittlungsstellen und 
Funkstellen aller Behörden. 


Einrichtung des ständigen Bereitschafts- 
Gienstes der Reichsverteidigungsreferen- 
ten der obersten Reichsbehörden und dau- 
ernde Bereitstellung eines Kraftwagens 
für die Verbindung zum OKW. | 


Abbrechen der laufenden Lehrgänge und 
Dienstreisen und Zuriickschicken der Teil- 
nehmer zu ihrer eigenen Behörde, 


096594 


n \ 





INN DUMM N 
j H3364 -0026 


Masenahnen 


Beschleunigte Vorbereitung aller Mass- 

nahmen für die Durchführung der Verdun- 

kelung innerhalb der Dienstgebäude 

— — und Einrichtungen der Be- 
en, 


Zurückberufung der Urlauber aus den 
Ausland (getamt). 


Bekanntgabe der Kriegsstellenbesetzung 
mit Kriegsgeschäftsverteilungsplan, so- 
wie der Kriegsgeschiftsordnung inner- 
halb der Behörden. 

Überprüfung der Vorbereitungen für die 
Abgabe des an die Wehrmacht oder beson- 
dere Kriegseinrichtungen abzustellenden 
Personals. 

Überprüfung der Vorbereitungen für die 
Einberufung des Ersatz- oder Ergänzungs- 
personals aller Behörden für die Mobil- 
machunp, 


Bekanntgabe und Vorbereitung aller vor- 
gesehenen zivilen Luftschutzmassnahnen 
innerhalb des Behördenbereichs. 


| 
Überprüfung der gesamten für den Kriegs- 


fall vorgesehenen Gesetze, Verordnungen 
und Anordnungen, - 


Verstärkte Abwehr von Spionage und Sabo- 
tage. 


Davon unabhängig 
ist die soforti- 
ge Heranziehung 
von Ersatz- und 
Ergänzungsperso- 
nal ftir die 
Durchfiihrung von 
Vorausmassnahmen 





Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Z 0150 Durchführung aller zivilen Luftschutz- Es handelt sich 
massnahmen innerhalb der Dienstgebäude, hierbei nicht um 
der Anlagen und Einrichtungen der Be- die von den Behör- 
hörden. den und Dienststel- 

len des R,ä,I,gem. 
Teil IV auszufüh- 
renden besonderen 
Massnahmen auf dem 
Gebiet des zivilen 
Luftschutzes, 


Inkrafttreten der Behörden- 
Kriegsschlüssel. 


Inkrafttreten der Funkregelung im Es wird in jedem 

Kriege Wehrmacht. Falle vom OKW an- 
geordnet, welche 
Teile der F,i.K, 
in Kraft gesetzt 
werden. 


Vornahme räumlicher Veränderungen in- 
nerhalb der Dienststellen. 

Materielle Ausstattung der Dienststel- 
len für die Durchführung der Mob.Auf- 


gaben. 


Sicherstellung des Geldmittelbedarfs 
für die Mobilmachung. 


Überprüfung der vorbereiteten Räumungs-, 
Freimachungs- und Bergungsmassnahmen. 


Absohluss der in den Werkluftschutz- Die hierzu erfor- 
und Betriebsluftschutzplänen vorge- derlichen Richtli— 
sehenen Massnahmen des Werkluftschut- nien sind im Be- 
zee und des erweiterten Selbstschut- nehmen mit dem R, 
zes. 4.L.u.Od-4d-Le auf- 
zustellen, 


T 0965959 


è A Pj Be} ` 


o 
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II. Abschnitt, 


2 ae oe hanna band 


eo a ea ae 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Pall 
b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 


angeordnet. 


| ® Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 


Falles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten, 

Anwendung nach den Bestimmungen ‚des Teils I (Ziffer 4, 
5 und 9). 


f 
7 
i 
í 


— — — — — 


Kennziffer Massnahmen * Bemerkungen 


0251 . Anordnung der Urlaubssperre für .In- und 
Ausland, 


0252 Zurlickberufung der beurlaubten Beanten, 
Angestellten und Arbeiter vom Urlaub im 
In- und Ausland. j 

B 


u 

Einrichtung von Tag- und Nachtdienst in 
den Geschäftsräumen, Fernsprech- und 
Fernschreib-Vermittlungsstellen und Funk- 
stellen aller Behörden. 


Einrichtung des ständigen Bereitschafts- 
dienstes der Reichsverteidigungsreferen- 
ten der obersten Reichsbehörden und dau- 
ernde Bereitstellung eines Kraftwagens 
für die Verbindung zum OKW., 


Vornahme räumlicher Veränderungen inner- 
halb der Dienststellen. \ 
Materielle Ausstattung der Dienststellen > - 
für die Durchführung der Mob.Aufgaben. 0965 794 








Abbrechen der laufenden Lehrgänge und 
Dienstreisen und Zurtiokschicken der 
Teilnehmer zu ihrer eigenen Behörde, 


Verstärkte Abwehr von Spionage und Sa- 
botage, 


Sicherstellung des Geläbedarfs 
Mobilmachung. 


ür die 


Inkrafttreten der Behörden- 
Kriegsschlüssel, 


Inkrafttreten der Punkrerelung im Krie- 
ge Wehrmacht. 


Bekanntgabe und Durchführung aller zi- 
vilen Luftschutzmassnahnen einschl. 
der Verdunkelung innerhalb der Dienst- 
gebäude, der Anlagen und Einrichtun- 
gen der Behörden, 


Inkraftsetzen der Kriegsstellenbeset- 
zung mit Kriegsceschiftsverteiluneplan, 
sowie der Krierssgeschäftsordnung der Be- 
hörden, 

Einberufung des Ersatz- und Erplinzunss- 
personals, 

Abgabe des zur Wehrmacht und anderen 


Kriegseinrichtungen beorderten Personals. 


Bemerkungen 


- ——— — 


Im Z-Pall wird 

in jedem Palle 
anreordnet, wel- 
che Teile der F, 
i.K. durchzufüh- 
ren sind. Im Mob, 
Pall sind säntli- 
che Teile ohne- 
weiteres durch- 
zuführen. 


Es handelt sich 
hierbei nicht um 
die von den Be- 
hörden und 
Dienstetellen des 
R.d.I., gem. Teil 
IV auszuführen- 
den besonderen 
Massnahmen auf 
Gem Gebiet des 
zivilen Luftschut 
Schutzes, 





fy 
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Neudruck 1939 


Teil III 


des Mobilmachungsbuches fiir die Zivilverwaltungen, 


Auswärtiges Ant. 


096690 ug 


VM AN 


H3364 - 0030 





Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmaßnahmen wer- 


den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeord- — A 


net. 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 


Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 


Kennziffer Massnahmen Bemerkung en 
=e LL 


Vorausmassnahmen. 


Sicherstellung des polizeilichen Schutzes 
der fremden Missionen. 


Vorbereitung der Maßnahmen, die in Er- z.B. Benachrich- 

füllung der internationalen für den tigung neutraler 

Kriegsfall abgeschlossenen Abkommen oder feindlicher 

nötig sind. Staaten gem.III, 
Haager Abkommen i 
von 1907 und Ver- 
pflichtung aus 
Kriegsgefangenen* 
Abkomnen. 


Vorbereitung der Abreise der Vertretun- 
zen voraussichtlich feindlicher Länder 
für den Eintritt des el rer 
(Ausfertigung der Pässe). 


Benachrichtigung bestimmter Auslands- 
missionen über den Eintritt der 
Spannungszeit. 


0966912 ' 


In] 








Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


EEE 


Z 0505 Vorbereitung der Betrauung einer neutra- 
len Macht mit dem Schutze der deutschen 
Interessen im feindlichen Ausland. 


Unterrichtung der Missionen über den Im Einvernehmen 
letzten Stand der Vorbereitungen hin- mit GBW. 
sichtlich der für kriegs- und lebens- 

wichtige Waren in Betracht kommenden 

Ein- und Ausfuhrfirmen und deren Aus- 

landsvertretungen. 


© 096662 


NI 
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i Abschnitt, 


Mobi Imachung. 
Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 
b) als allgemeine Mobilmach ng mit öffentlicher Verkündung 
(Mob. Fall) 


angeoränet, 
Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 


Halles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzeitig | 

und planmässig aus. | 

Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner Kennziffern vorbehalten, 
Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 

5 und 9). 


Saiano uain AMN 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
einen nn a a 


2 0751 Rundtelegramm an die Vertretungen über 
die Anordnung der Mobilmachung. 


0752 Durchführung der Massnahmen, die in Im Einvernehmen 
Erfüllung der internationalen für mit OKW, Abt.Ausl. 
den Kriegsfall abgeschlossenen Ab- 
kommen nötig sind. 


Anordnung verstärkten polizeilichen 
Schutzes für éinzgzelne Missionen. 


Durchführung der Abreise der Vertre- 
tungen feindlicher Länder, 


Betrauung der vorgesehenen neutralen 
Macht mit dem Schutz der deutschen 
Interessen im feindlichen Ausland. 


Unterrichtung der Missionen über die Im Einvernehmen 
hinsichtlich des Waren- und Zahlungs- mit GBW, 
verkehrs mit dem Ausland getroffenen Eis 


Massnahmen , 
096693 








Kennziffer Massnahmen 


Z 0757 Unterrichtung der Missionen über Mass- Im | 
nahmen zur Überwachung des Verbleibs mit GE 
deutscher Exportwaren in Ländern, aus 
denen eine Wiederausfuhr nach Feind- 
ländern zu erwarten ist, 


Im 
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Neudruck- 1939 
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w o des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen, 


Reichsministerium des Innern, 


A 096696 
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I. Abschnitt. 


a 


Spannung s zeit. 


J 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen werden p 
einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeoränet. 
Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils 


I (Ziffer 4, 5 und 9). 


| ° Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


| 


Vorausmassna hmen. 


Einberufung des mot. Kurierdienstes, 
soweit vom R.d.I. angeordnet. 


Stirkere Überwachung des Handels mit Im Einvernehmen 
Waffen und sonstigen Kriegsgerät durch mit OKW, GBW und 
die polizeilichen Dienststellen. AAs 


Überprüfung der vorbereiteten Rückkehr- In Einvernehmen 
aufforderungen an die wehrpflichtigen mit A.A. 
deutschen Staatsangehörigen im Auslande. 


ZV 


- 


096687 


VMN 


H3364 - 0036 











Kennziffer YUYassnahmen Bemerkufigen 


— — — — ng —— 


Überprüfung der vorbereiteten Erlasse 


und Yerordnunren: 


a) auf dem Gebiet des Staatsanzehörigkeits- Im Einverneh- 
rechts: men mit A.A. 
Einstellung von Entlassungen aus der deut- 
schen Staatsanzehörigrkeit, erleichterte 

Einbürgerung von Kriegsfreiwilligen, Ein- 
stellung der Einbürgerung der seit Gene- 
rationen im Inland lebenden Angehörigen 
der Feindstaaten usw. 


b) über die Erfassung der Ausländer und die Im Einverneh- 
Behandlung von Angehörigen der Feindstaa- men mit A.A. 
ten und der Staatenlosen. 


c) auf dem Gebiet des Judenrechts: 
Beaufsichtigung der kriegswirtschaftlich 
wichtigen Betriebe, die in jüdischer Hand 
sind, Ausschluss aller Juden von Wander- 
gewerbe wegen Gefahr der Spionage und Mies- 
macherei, Ausschluss der Juden von Kriegs- 
wirtschaftsstellen, verschärfte Aufsicht 
über die jüdischen Verbände, Verhinderung 
der Kriegsdriickebergerei durch absichtli- 
che Ausiibung der Rassenschande, Entschei- 
dung des Führers und Reichskanzlers über 
die Behandlung von Befreiungsanträgen auf 
Grund der Nürnberger Gesetze usw. 


a 


09668 


INT] 





Kennziffer Massnahmen 


d) auf dem Gebiet des Standesamtswesens: 
Sicherstellung von Abstammungs- und 
Personenstandsurkunden im Grenzgebiet, 
Zuständigkeit des Standesbeamten zur 
Befreiung von Aufgebot bei Kriegstrau- 
ungen und Befreiung von $ 2 des Ehege- 
sundheitsgesetzes, Verfahren bei Kriegs- 
sterbefällen, vorläufige Einstellung 
von Namensänderunsgsverfahren usw, 


Unterstellung des Reichsarbeitsdienstes 
unter das OKW, 


Anordnungen auf dem Gebiet der Polizei. 


Aufstellung des verstärkten Polizeischutzes 
im Rahmen des Ortsschutzes, 


| 


Verstärkung der Polizeikräfte im Grenzgebiet. 


Aufstellung der Verstärkung der SS-Totenkopf- 
verbände (SS-Polizeiverstärkung), 


096609 








Massnahmen Bemerkungen 


Vorbereitung einer sofortigen allgenei- . 
nen Grenzsperre für Personen. 


Startverbot für Luftfahrzeuge. 


Ausfahrtverbot für Wasserfahrzeuge al- 
ler Art unter deutscher oder fremder 
Handelsflagge aus deutschen Seehifen 
oder über die Reichsgrenze auf Flüssen 
und Nasserstrassen. 


Einschränkung der Sportfischerei. 


Überprüfung der für die Ergänzung des 
Personals der Feuerwehr und Technischen 
Nothilfe vorbereiteten Massnahmen, so- 
weit dieses nicht dem Sicherheits. und 
Hilfsdienst I. Ordnung angehört. 


Vorbereitung der Einrichtung neuer Kon- 
zentrationslager und Bereitstellung der 
erforderlichen Bewachungskrifte. 


Getarnte Inschutzhaftnahme aller spio- 
nage-, sabotage-, landesverrats- und 
hochverratsverdächtiger Personen nach 
der A 1 - Kartei. 


Überprüfung der vorbereiteten Erlasse 
auf dem Gebiet des Gesundheitswesens: 
Krankenhauswesen, Sicherung des Bedarfs 
an Arzten und ärztlichen Hilfspersonal, 
Rotes Kreuz und freiwillige Krankenpfle- 
ge, Seuchenbekänmpfung, Lebensmittelwesen. 


f 


Im Einvernehmen 
mit R.Fin.Min. 
und Ausw.Amt. 


Im Einvernehmen 
mit R.Luftfahrt 
min. 


Im Einvernehmen 
mit Ausw.Amt. 


096610 








Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Anordnungen auf dem Gebiet des zivilen Luftschutzes, 


Vorbemerkung: Die Massnahmen 1160 bis 1175 werden durch 
elegramn, im Mob.Fall durch KeM-Telegramm gleich- 

zeitig und automatisch ausgelöst. 

Der R.d.L.u.Öb.d.L. und die ihm nachgeordneten Dienst- 

stellen bis zu den Luftgaukommandos geben Weisungen für 

‘die Vorbereitung des zivilen Iuftschutzes, die Durch- 

führung ist Aufgabe der Dienststellen der Polizei. 


Einrichtung von Tag- und Nachtdienst bei 
allen Dienststellen des zivilen Luft- 
schutzes. 


Meldung der Gesamtstärke der für auswärtigen 
Einsatz vorgesehenen Teile des Sicherheits- 
und Hilfsdienstes an die Luftgaukommandos 
(Luftverteidigungskommandos) und an die 
Marinestationskommandos (Marinefestungs- 
kommandanturen) gem, besonderer Anlage 10 
Mob.Plan (L). 


Schaltung der Luftschutzwarnverbindungen 
im Geschäftsbereich des R.d.I. (Schaltun- 
gen an internen Leitungen bei öffentlichen 
Warnstellen). 


Überprüfung der 1. Ausstattung an Luftschutz- 
gerät für den Mob.Fall, insbesondere der Be- 
stände an Betriebsstoffen und an Bekleidung. 


Beschleunigte Durchführung des Baues und der 
Ausrüstung von Befehlsstellen, Rettungsstel- 
len und Schutzanlagen. | 


- Auffüllen des mob.missigen Gerätesolls des Hierunter fällt 
zivilen Luftschutzes, auch die Heran- 
ziehung des auf 

Grund des W.D, 

G. fir Zwecke 
des Z.L, in An- 

spruch zu neh- 

menden Geräts. 


— 


096614 











I) MN 


— tg A „Vorbereitung aller Mass- 


` nahmen für der Verdun- 


kelung insbesondere der öf entlichen 
Beleuchtung. 


Vorbereitung der Einberufung der Ergän- 


saaa map Fe dern und der argana- 
bo des Sicherheits- und Hil 


Vorbereitung der Ausgabe der Dienstbe- 


sdienstes a 


kleidung für die zu uniformierenden Tei- 


le des Sicherheits- und Hilfsdienstes. 


Einberufung der für den Sicherheits- 
und Hilfsdienst benötigten Ergänzungs- 
kraftfahrzeuge und der Ergänzungsboote, 


| 


Trinken der Filter für Gasmasken und 
Ausgabe der Gasmasken an die Stamm- 
krüfte, 


‚Berrichten der Werkzeuge und Geräte 


des Sicherheits- und Hilfsdienstes. 


Freimachen der im Mob.Fall für Zwecke 
des Sicherheits- und Hilfsdienstes vor- 
gesehenen Unterkunfts- und Unterbrin- 


GEpeer sun. 


Hierunter fällt 
insbesondere: . 
Schärfen der Werk 
zeuge, Füllen der 
Brennstoffkaniste 
u, Gebrauchsfer- 
tigmachen der Ge- 
lampen), sowie 
der maschinellen 
Einrichtungen, 


Ei 
096612 





Vorbereitung der ———— — 
stützung. 
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Mobi lmachuno£Ze 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 


a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkünd 
angeoränet. 

Die Massnahnen sind dieselben. Die Anoränung des Mob. 
Falles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzeitig 
und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner Kenn- 
ziffern vorbehalten. Die Kennziffern für die Überwachung und 
Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch im Mob.Fall 
erst auf besondere #inzelanordnung des OKW in Kraft (vergl. 


Spalte Bemerkungen). 
Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 


5 und 9). 


Kennziffer Ma 3 snahmen 


berufung des mot. 
pre yom R.d.l. 


des Handels mit 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Z 1280 Erlass von Anordnungen auf dem Gebiet des Im Einverneh- 
Staatsangehorigkeitsrechts: men mit A.A. 
Binstellung von Entlassungen aus der deut- 
schen Staatsangehörigkeit, erleichterte 
Einbürgerung von Kriegsfreiwilligen, Ein- 
stellung der Einbürgerung der seit Genera- 
tionen im Inland. lebenden Angehörigen der 
Feindstaaten usw. 5 


t 


Erlass einer Verordnung über die Erfassung Im Einverneh- 
der Ausländer und die Behandlung von Ange- men mit Ash. 
hörigen der Peindstaaten und der Staaten - 

losen. 


Erlass von Anordnungen auf dem Gebiet des 
Judenrechts: 
Beaufsichtigung der kriegswirtschaftlich 
wichtigen Betriebe, die‘ in jüdischer Hand 
sind, Ausschluss aller Juden vom Wanderge- 
werbe wegen Gefahr der Spionage und Mies- 
macherei, Ausschluss der Juden von Kriegs- 
wirtschaftsstellen, verschärfte Aufsicht 
über die jüdischen Verbände, Verhinderung 
der Kriegsdriickebergerei ‘durch absichtliche 
Austibung der Rassenschande, Entscheidung 
des Führers und Reichskanzlers über die Be- 
handlung von Befreiungsanträgen auf Grund 
der Nürnberger Gesetze USW. 
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Bemerkungen 
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Kennziffer Massnahmen. Bemerkungen 


nnn ae 


Anordnungen auf dem Gebiet der Polizei. 


Aufstellung des verstärkten Polizei- 
schutzes im Rahmen des Ortsschutzes. 


Verstärkung der Polizeikräfte im 
Grenzgebiet. 


Aufstellung der Verstärkung der SS- 
Totenkopfverbände (SS-Polizeiver- 
stärkung) . 


Durchführung einer sofortigen all- Auch im Mob.Fall 
emeinen Grenzsperre für Personen erst auf besondere 
ausser für Gestellungspflichtige Einzelanordnung des 

und Flüchtlinge aus dem Ausland). OKY, sowie im Einver- 

nehmen mit R.Fin.Min. 
und Ausw.Amt. 


Startverbot fiir Luftfahrzeuge. Auch im Mob.Fall 
erst auf besondere 
Kinzelanoränung des 
OKW und im Einverneh | 
men mit R.Luftfahrt- 
nin. 


Ausfahrtverbot für Wasserfahrzeuze Auch im Mob.Fall 
aller Art unter deutscher oder frem-| erst auf besondere 
der Handelsflagge aus deutschen See-| Einzelanoränung des 
häfen oder über die Reichsgrenze auf OKW und im Einver- 
Flüssen und Wasserstrassen. nehmen mit A.A. 


ogei 4% 








Massnahmen 


nste! lung der Sportfischerei. l 


Einberufur Ergänzungspersonals für 
y zwei . “Technische Nothilfe, s0- 
wei dieses nicht dem Sicherheits- und 

. Hilfe t I. Ordmung angehört. 


i E n chtung neuer Konzentrationslager l 
7 Bereitstellung der erforderlichen | 
) Ce 


za  Tnsolntshaftnehne aller spionage-, sa- Auch im Mob. 
r landesverrats- und hochverrats- || Fall erst auf 
iger Personen nach-der 41 besondere Ein- 
Mer an 2 - Kartei. | gelanordnung 
des OKY, 


auf den Gebiet 
„ Sicherung des Bedarfs 
ärztlichen Hilfspersonal, 


und Freiwillige Krankenpfle- 
bekämpfung, Lebensmittel- 


3 
996618 t 
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Massnahmen Benerkungen 


Anordnungen auf dem Gebiet des zivilen Luftschutzes. 


| ung der Gesamtstärke und der 
— auswärtigen Einsatz vorgesehe- 
_ nen Teile des Sicherheits- und 
~. Hilfsdienstes I. Ordnung an die 
 ‘Yuftgaukommandos (Luftverteidi- 
| kommandos) und an die Marine- 
4onskommandos (Marinefestungs- 
anturen) gem, besonderer 
10 Mob.Plan (L). 


_ Tränken der Filter für Gasmasken Hierunter fällt ins- | 

= mnà Ausgabe der Gasmasken an die besondere: 

5 te. Schärfen der Werkzeu- 
Herrichten der Werkzeuge und Ge- ge, Füllen der Brenn- 
De Sicherheits- und Hilfs- stoffkanister und Ge- 
dienstes. / * brauchsfertigmachen 

j der Geräte (z.B.Hand- 
lampen), sowie der 
maschinellen Einrich- 


tungen. 


‘Tm Einvernehmen mit 
GBY. 


; 4 
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= der Kriegsfamilien- | 4y 
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Neudruck 1939 
Zeil V 


des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen. 


Reichsministerium für Volksaufklärung und 
Propaganda. 
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I. Abschnitt. 


Spannungszei t. 


Die fiir die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen 
werden einzeln, grupvenweise oder in ihrer Gesamtheit ange- 
ordnet. 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 


— Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 


- 


Kennziffer f Y Bemerkungen 


— — — 


EEE 


Einberufung des motorisierten Melde- 
dienstes. 


Entsendung von Verbindungsführern Zum 
OKW, GBV und GBW. 
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Kennziffer Massnahmen 


Druck bezw. Ergänzungsdruck des Propa- 
gandamaterials. 


Versand des Propagandamaterials an die 
Ausgabestellen nach besonderem Plan. 


Vorbereitung eines Aufrufes des Führers Im Einvernehmen mit 
an das deutsche Volk über die Kriegs- OKW, GBV und GBW 


pflichten. 


Ausgabe von ergänzenden Sonderanweisun- Im Einvernehmen. 
gen an die im Ausland tätigen Beauftrag- mit OKW | 

ten für Kriegspropaganda. 

Entsendung besonderer Beauftragter für Im Einvernehmen 
Kriegspropaganda in das Ausland nach mit OKW 

besonderem Plan. 

Durchführung einer verstärkten zersetzen- Im Einvernehmen mit 
den Propaganda im Ausland nach besonderem OKW 

Plan. 


4) 
096623 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Z 1651 Vorbereitung der Massnahmen zur Beschrän- 
kung des Abhörens ausländischer Sender. 


Verbot der Veröffentlichung von Nach- _ Im Einvernehmen mit 
richten über vorbereitende Mob.Mass- OKW und Rdl. 
nahmen, von militärischen Nachrichten 

jeder Art und der Bewegung der Handels- 

durch die Presse und durch Rund- 


Eintritt der Kriegszensur. 


A) 


. Kontrolle der ausländischen Bild- Im Einvernehmen mit 
berichterstatter. Ral. 
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Abschnitt. 


Mobil: machunn. 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenvolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung 
b) als sereine Mobilmachung mit tffentlicher Verkün- 


angeordnet. 

Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 
Falles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planméssig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten, 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I 
(ziffer 4, 5 und 9). 


Bemerkungen 


Einberufung des motorisierten Melde- 
dienstes. 


Entsendung von Verbindungsführern zum 
OKW, GBV und GBi. 


iapeitstellung von Rundfunkgeräten, ge- 
eirneten Zeitungen, Büchern und Filmen 
einsch). Vorführrerät, sowie von Front- 
theatern für die Wehrmacht. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Bereitstellung der Propaganda-Einsatz- 
stelle. 


Druck bezw. Ergänzungsdruck des Propa- 


gandamaterials. 
Versand des Propagandamaterials an die 
Ausgabestellen nach besonderem Plan. 


Ausgabe des Propagandamaterials nach 
besonderem Plan. 


Aufruf des Fiihrers an das deutsche Volk Im Einvernehmen mit 
über die Kriegspflichten. | | OKW, GBV und GBW. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 






Z 1871 | Ausgabe von ergänzenden Sonderanweisun- Im Binvernehmen nit 
| gen an die im Ausland tätigen Beauftrag- OKI. 
ten für Kriezspropaganda. 


j- Z 1872 Entsendung besonderer Beauftragter fiir 
Kriegspropazanda in das Ausland nach Im Binvernehnen mit 
besonderem Plan. OKW. | 
+ 7 
Z 1873 Durchführung einer verstärkten zerset- Im Einvernehmen mit 
zenden Propaganda im Ausland nach be- OKW. 


sonderem Plan. 


Massnahmen zur Beschränkung des Abhörens 
ausldndischer Sender. 


S 


- 996627 
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Massnahmen 


bot der Veröffentlichung von 
ten über vorbereitende Mob.Mass- 
i von militärischen x ichten 
x und der Bewegung der Hamels- 
Schit: die Presse und & er 


— der Kriegszensur. 


ontrolle der ausländischen BE Im Einvernehmen mit 
thterstatter. 


Ral. 
Errichtung und Besetzung der Zentral- 
stelle zur Durchführung der Massnah- 
men für die Überwachung der gesamten 
Biläherstellung und -Auswertung. 


Im Einvernehmen mit 
Räal. 


Errichtung und Besetzung der Zentralstelle 
zur Durchführung der planmässigren Filmpro- 
paganda und der Massnahmen für die Überwa- 


chung der gesamten Filmherstellung und 
~Auswertung. 
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Abschnitt, 


8 Pannungszeit, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmaßnahmen werden 
einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesemtheit angeordnet. 

Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I 
(Ziffer 4, 5 und 9). 


Kennziffer XF Bemerkungen 


Vorausmas snahmen. 
— — [71,735 n2annen. 


Überprüfung der in den Kennziffern 2001 — 2032 


bezeichneten Verordnungen und Verfürunzen. 
enue und Verfügungen, 


Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einver- 
des bürgerlichen Streitverfahrens, der Zwangs- nehmen mit 
vollstreckung, des Konkurses und des bürger- A.A, 
lichen Rechts, 


Verordnung iiber Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einver- 
des Rechts der Handelsgesellschaften und nehmen mit 
der Erwerbs- und Nirtschaftsgenossenschaften. A.A. 


Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einver- 
des Patent-, Gebrauchsmuster- und Waren- nehmen mit 
zeichenrechts, Á A.A. 


Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einver- 
der Gerichtsverfassung und der Rechtspflege. nehmen mit 
A.A. 


Verordnung liber die Justizausbildung und die 
Juristischen Staatsprüfungen im Kriege. 


j 
n4 


09663 





Kennziffer 


Rundverfügung über Vore infachungsnaß-, — 
nahmen in der bürgerlichen Rechtspflege und 
in der Freiwilligen Gerichtsbarkeit. 


Rundverfügung über Vereinfachungsmaß- 
nahmen in der Strafrechtapflege. 


Rundverfügung über Vereinfachungsmaß- 
nahmen in Justizverwaltungsangelegen- 
heiten. 


Rundverfügung über Beurlaubung von Straf- 
gefangenen und Gewährung von Strafaus- 
stand im Mob.Fall. 


Gnadenerlass des Führers und Reichskanzlers 
für die Zivilbevölkerung aus Anlaß der 
Mobilmachung nebst Ausführungsbestimmungen 
des Reichsministers der Justiz, 


Prisengerichtsordnung. 


Ausführungsbestimmungen zur Prisen- Im Einver- 


gerichtsordnung. nehmen mit 
A.A. 


Besetzung der Prisenbehörden. Im Einverneh- 
men mit A.A. 


Vorbereitung der Abgabe der an die | 
Wehrmacht oder andere Kriegseinrich- 
tungen abzugebenden Geräte sowie Vorbe- 
reitung des Geräteersatzes. 
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II, Abschnitt. 


Mobilmachung. 


Die Mobilmachung wird je nach der außenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 
(Mob.Fall) 


angeordnet. 

Die Maßnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob.Falles 
löst in der Regel nachstehende Maßnahmen gleichzeitig und plan- 
mässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner Kennziffern 
vorbehalten. 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 5 
und 9). 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Inkraftsetzen der in den Kennziffern 2301 = 2332 


bezeichneten Verordnungen und Verfügungen. 


Veroränung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Linverneh- 
des bürgerlichen Streitverfahrens, der men mit A.A. 
Zwangsvollstreckungsdes Konkurses und 

des bürgerlichen Reohts. 

Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einverneh- 
des Rechts der Handelsgesellschaften und men mit A.A. 
der Erwerbs- und dirtschaftsgenossenschaften. 


Verordnüng über Maßnahmen auf dem Gebiete In Einverneh- 
des Patent-, Gebrauchsmuster- und Waren- men mit A.A. 
zeichenrechts. 


Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete Im Einverneh- 
der Gerichtsverfassung und der Rechtspflege. men mit A.A. 


Verordnung über die Justizausbildung und Nur im Fail 
die juristischen Staatsprüfungen im der allre- 


Kriege. meinen Mo- 
bilmachung. 
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Erziehung und Volksbildung s 
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j 3 Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I 
= (Ziffer 4, 5 und 9). 
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Maßnahmen Bemerkungen 


Vorausmaßnahnen. 


Vorbereitung der Unterstellung bestimmter 
lufttechnischer Forschungsinstitute unter 
das Technische Amt des Reichsluftfahrt- 
ministeriuns, 


Vertreuliche Bekanntgabe der Bestimmungen Gemeinsan 
über die Tätigkeit der Hochschullehrer im mit A.A. 
Ausland, 


Vertreuliche Bekanntgabe der Bestimmungen Gemeinsam 
über die deutschen wissenschaftlichen mit A.A. 
Institute im Ausland, 


Vertrauliche Bekanntgabe der Bestimmungen Gemeinsam 
liber die Dienststellen des Deutschen Aka- mit A.A. 
demischen Austauschdienstes im Ausland. 


Vertrauliche Unterrichtung der Rektoren der 
Universitäten und Hochschulen unider Leiter 
der dem Reichserziehungsministerium unter- 
stehenden Forschungsinstitute und -anstalten 
über die Bestimmungen über Ausländer, 


Vertrauliche Bekanntgabe der Bestimmungen 
über die Auslandsinstitute im Reich aus dem 
Geschäftsbereich des Reichserziehungsmini- 
steriums an die Leiter der in Frage kommen- 
den Dienststellen, 


Vertrauliche Bekanntgabe der Bestimmungen 


über Ausländer an Fachschulen, r: 
ae 
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096637 
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Kennziffer Maßnahmen Bemerkungen 


2508 Bestimnungen über die deutschen Schulen Gemeinsam 
im Ausland. mit A.A. 


2509 Vorbereitung der Schließung der Land- 
Jahr jungenlager und des Einsatzes der 
Jungen und Mädel für die Bauernarbeit. 


2510 Schließung der Land jahr jungenlarer und 
Einsatz der Jungen und Müdel für die 
Bauernarbeit. 


2511 Vorzeitige Beendigung des Landjahres 
und Rücktransport der Landjshrpflichtigen 
zu den Eltern, 


(A 
096638 
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IL. Abschnitt 


— ———— 


Mobilmachunon»a ae 


Die Mobilmachung wird je nach der nußenpolitischen Lege 


t ; 


a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 


b) als allgemeine lobilmachung mit öffentlicher Verkiindung 


A Fr 


angeordnet, 

Die Maßnahmen sind dieselben., Die Anordnung des 
Mob; Falles löst in der Regel nachstehende Maßnahmen gleich- 
zeitig und planmäßig aus, Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten, 

Anwendung nach den ] ungen des 
5 und 9). 


der Forsc! 
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verwaltung uni 


und -ans taliten. 


steriuns. 


Bekanntgabe der 
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Bereitstellung 
und Kliniken für 


Inkrafttreten der 
keit deutscher H 


Inkrafttreten der 
schen wissenschaft 
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Kennziffer MaBnahmen Bemerkungen 


Z 2757 Inkrafttreten der Bestimmungen über die Uber A.A. 
| Dienststellen des Deutschen Akademischen 
Austauschdienstes im Ausland. 


2758 Inkrafttreten’ der Bestimmungen über die 
Ausländer an Universit’iten und Hochschulen 
und an den,dem Reichserziehungsministerium 
unterstehenden Forschungsinstituten und 
-anstaltén. 


Inkrafttreten der Bestimmungen über die Aus- 
landsinstitute im Reich aus dem Geschäfts- 
bereich des Reichserziehungsministcriuns, 


Bekanntgabe der Bestimmungen über die aus- 
ländischen kulturellen Einrichtungen aus dem 
Geschäftsbereich des Reichserziehungsmini- 
steriums im Reich. 


Inkrefttretem der Bestimmungen über die Aus- 
länder an Fechschulen, 


Inkrafttreten der Bestimmungen über die 
deutschen Schulen im Ausland, 


Freimachen von Fachlehrkräften aus dem 
Bereich der Fach- und Berufsschulen fir 
besondere Zwecke, 


Finsatz hauswirtscheftlicher Fech- und Berufs- 
schulen für Zwecke der Volksernährung. 


Bekanntgabe der Bestimmungen über das Prü- 
fungswesen. 


Bekanntgabe der Bestimmungen über die Tätig- 
keit des Zentralinstituts für Erziehung und 
Unterricht. 


Bekanntgabe der Bestimmungen über die Tätig- 
keit der Staatl. Hauptstelle für den natur- 
wissenschaftlichen Unterricht. 


Bekanntgabe der Bestimmungen über die' Tätig- 
keit der Reichsstelle für das Schulwesen, 


(WV 
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Kennziffer Maßnahmen 


z 2769 Schließung der Landjahrjungenlager und 
Einsatz der Jungen und Mädel für die 


Bauernarbeit. 


Vorzeitige Beendigung des Land jahres und 
Rücktransport der Landjahrpflichtigen zı 
den Eltern. 
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hes für di 
Reichsverkehrsministerium. 


Kraftfahrwesen, Schiffahrt und Wasserstras 
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Bemerkungen 


iaftsdienst für die Anlage von 
tssperren und “asserhindernissen. 


Schiffs- 


hiffsbewegungen 
le »Seeschiffahrts- 


rgesehenen Sonder- | 
2 dazu gehörigen 


des Lotsen- 
en Anordnungen 


chen Seeschiffe (in See Als Über- 


r Heimat): gangsmass- 
ing handeln", nahme. 





Vergl. Teil XV 
Kennziffer 


[s 


Warnung und Umleitung der Seeschif fahrt 
nach den voraussichtlich neutralen Staaten, 


| 


Anweisung über das Verhalten gegenüber 
deutschen und ausländischen Seeschiffen 
in deutschen Häfen erlassen. ` i 


Vorbereitende Massnahmen für die Sicher- 
stellung der Versorgung der Zivilbevölke- 
rung der Nordseeinseln. 


Mit Durchführung der feststehenden Mass- 
nahmen des Baggerplans des OKM beginnen. 
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096645 wie 
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Kennziffer Magsogan 
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Verschiedenes. 
„siscihlegen 


Ausfahrtverbot für Wasserf: rzeuge ¢ Verz1.Kenne 
Art unter deutscher ode: mder Handels ziffer 3303 
flagge aus deutsch: Le | | 


Aå 


Reichsgrenze auf 


~ 


Einschri 


Vorbereite 
von Fahr 
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II. Abschnitt. 


Mobilmachunege : 
— . Zu S 2 ung. 


Die Mobilmachung wird Je nach der außenpolitischen 


Lage 


4 
, 


4 


a) als Mob ilmachung ohne Öffentliche Verkündung (X-Fa] 


b) als allgemeine Mobilmachung mit üffentli 


angeordnet, 

Die Maßnahmen sind dieselben. Die Anordnunr 
löst in der Regel nachstehende Maßnahmen eleich: 
mäßig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
behalten. Die Kennziffern für die Überwach 
Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch 
sondere Einzelanordnung des OKW in Kraft 

Anwendung nach den Bestimmungen de: 

i 
CO O ü OU å 


Kennziffer 


Allgemeines ( Binnen- und Seeschiffahrt), 


Inkrafttreten der Kriegsorganisation 
des Transportwesens. 


Erhöhung der Leistungsfähigkeit der 
Wasserstrassen und Hafenanlagen, 


Erlass von Polizeiverordnungen und Son- 
derbetriebsverordnungen fiir den Verkehr 
auf den Wasserstrassen. 


096642 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
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Wasserstrassenschutz,. 


Aufstellung und Einsatz des Wasserstras- 
senschutzes, 


Bereitschaftsdienst für die Anlage von 
Schiffahrtssperren und Wasserhinder- 
nissen. 


Binnenschiffahrt. 


Erfassung des verfügbaren Schiffsraumes 
der Binnenschiffahrt. 


Seeschiffahrt. 


Abgabe der Ostpreussenschiffe an die val. Teil XV 
Kriegsmarine und Sicherstellung eines Kennziffer 6753-6 


Ersatzverkehrs. 


trtrnttebo—i-enVorbore,toton Beschtuenehme- 
Veriäsüungen an die-Kkoedereien Fire vor 
andHitfeseriffe—durch ire teeschtffarrtsve- 
Tägliche Meldung der Seeschiffsbewegungen 


in deutschen Häfen durch die Seeschiffahrts- 
bevollmachtigten. 


Verbot des Abmusterns und Entlassens von 
Personal für alle seegehenden Handels- 
und Fischereifahrzeuge. 
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Kennziffer Massnahmen 


Z 3295 Binrichtung der Sorderbezeichnung der Küsten- 
gewisser auf besonderen Befehl der zuständi- 


gen Kriegsmariniedienststelle. 


2 3296 Einführung des Zwei-Wachen-Systens an Bord Entscheid 
von Handelsschiffen, soweit durchführbar. | trifft Reichs- 
~ A  verkehrsminis- 
terium. 


Bereitstellung der vorgesehenen Sonder- 

| pen (Revier-) Lotsen, sowie der dazu gehörigen 
| Lotsenfahrzeuge 
| a, für Ostseehäfen 
b) für Nordseehäfen. 
Durchführung des Lotsenzwanges nach Sonder- 
anordnungen 

a) in der Ostsee 

b) in der Nordsee. 


| 
f 
| 


a) Benachrichtigung der in See und im Aus- Abs.b) als 
land befindlichen deutschen Seeschiffe Übergangs- 
vom Ausbruch der Fein massnahme. 
b) Befehl an alle deutschen 

(in See, im Ausland und in der Heimat): 

"Nach Sonderanweisung handeln." 


Sonderanweisung an die einzelnen in See 
befindlichen Schiffe über Lade- und Lösch- 
häfen und Reisebefehl. 


Anweisung über das Verhalten gegenüber vergl. Kenn- 
deutschen und ausländischen Seeschiffen ziffer 3310 
in deutschen Häfen erlassen. | 

Die in der Heimat befindlichen deutschen 

Seeschiffe sind anzuweisen, die "Sonder- 

anweisung" zu öffnen und bei Auslaufen 

danach zu handeln, soweit nicht. andere 

Anweisungen ergehen. 


Die feststehenden. Massnahmen des Bagger- | 
planes OKM durchführen. 


Setzen des allgemeinen Mob-Signals auf allen 
Lotsenstationen, Sturmwarnsignalstellen usw. “lI 
an der ganzen deutschen Küste, 


096650 
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Kennziffer Massnahmen Beme rkungen 


Verschiedenes. 


Ausfahrtverbot fiir Wasserfahrzeuge aller Auch im Mob.Fall 
Art unter deutscher oder fremder Handels- erst auf beson- 
flagge aus deutschen Seehäfen oder über dere Einzelan- 

die Reichsgrenze auf Flüssen und Wasser- Ordnung des OKW. 


stra . 
rassen vergl.Kennziffer 
3303. 


Einstellung des Wassersportverkehrs. 


Einrichtung von Pahrbereitschaften für 
den Nahverkehr, 


⸗ 


Erlass einer Verordnung zur Stillegung 
der nicht mit Mob.-Beorderungen versehenen 


Kraftfahrzeuge, 


Überwachung und Prüfung des Auslands- Auch im Mob.Pall 
nachrichtenverkehrs im Bereich des erst auf beson- 
Reichsverkehrsministeriums (Wasser- dere Einzelanord- 
BER): . nung des OKW, 


Unterbindung des Auslandsnachrichten- Auch im Mob.Fall 

verkehrs im Bereich des Reichsver- erst auf beson- 

kehrsministeriums (Wesserstrassen), dere Einzelanord- | 
nung des OKW, | 


Av 
096651 
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I. Abschnitt. 


zzu=2 2252 2===2 


Spannungs zeit. 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen wer- 

den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeordnet 
| Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 

Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 


4 >. ë 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


— 


Vorausmassnahımen. 


Sicherstellung des ununterbrochenen 

Fernmeldedienstes. 

—er— ea + der A- AE SASA — 

— — 

Schaltung der Nachrichten-Sondernetze. Ausführung auf 
Grund besonderer 
telegrafischer 
Anweisung der 
Wehrmachtdienst- 
stellen. 
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Kennziffer 


Z 3510 


3511 


Massnahmen 


Aufstellung und Einsatz des verstärkten 
Postschutzes. 


Vorbereitung für die Einrichtung der Prüf- 
stellen und für die Umleitung des Nachrich- 
tenverkehrs auf diese. 


Beschränkung des Nachrichtenverkehrs im 
Bereich der Reichspost. 


Unterbindung des Auslandsnachrichtenver- 
kehrs im Bereich der Reichspost. 


Ausfahrtverbot über die Reichsgrenze für 
den Kraftpostdienst im Bereich der Reichs- 
post. 


Unterbindung nicht überwachter Fernnielde- 
anlaren über die Reichsgrenze (ausser 
Fernkabelleitungen) im Bereich der Reichs- 
post. 


Stillegung von Fernkabelleitungen gen. 
"Vorschrift für den Abwehrdienst im Nach- 
richtenverkehr". 


Bereitstellung ausreichender Vorräte 
(Fernsprechapparate, Leitungsbaumateria- 
lien, Kabel, Betriebsstoffe), insbesondere 
für Kraftwagenverkehr und Fernneldedienst, 


Sachabgaben an die Wehrmacht. 


Bemerkungen 


Im Einverneh- 
men mit OKWa 


R:d.}. 


Bauvorhaben, 
die nicht der 
Landesverteids 
gung dienen, 
sind zurück zu» 
stellen. 


096652 








A 


2 
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Kennziffer 


3752 
3753 


3754 


II. Abschnitt. 


Mobilmachunhg@. 


Die Mobilmachung wird je nach der augsenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche; Verkündung (X-Fall) 
b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkün- 


anzeoränet. 

Die Masenahmen sind dieselber. Die Anordnung 
Falless löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und rlanmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten. Die Kennziffern für die Überwachung 
und Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch in 
Mob.Fall erst auf besondere Einzelanordnung des OKW in 
Kraft (vergl. Spalte Bemerkg.). 


Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I Ziffer 4, 
5 und 9). 


Massnahmen Bemerkungen 


Absenden des Mobilmachungstelegramns 
(KsM). 


Sicherstellung des ununterbrochenen | 
Fernmeldedienstes. 


Schaltung der Nachrichtensonder- Schaltung auf 


netze. Grund des Mob. 
Telegramns, 
soweit nicht 
einzelne Hetze 
von dieser Rege- 
lung auegenon- 
nen sind. 


096654 
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Massnahmen. Bemerkungen 


Aufstellung und Binsatz des verstärkten I, 


Postschutzes. 


Einstellung des Betriebes auf die durch 
den Feldpostverkehr entstehenden beson- 
deren Verhältnisse ‚unter Berücksichtigung 
der Abgaben an Beamten und Fahrzeugen 

für die Feldpost. 

Sachabgaben an die Wehrmacht, 


Bereitstellung ausreichender Vorräte Bauvorhaben, ‘die 
(Pernsprechapparate, Leitungsbaumateria- nicht der Landes- 
lien, Kabel, Betriebsstoffe), insbeson- verteidigung / 
dere für Kraftwagenverkehr und Fernmel— dienen, sind zu- | 
Gedienst. , riickzustellen,. 


A 


Unterbindung des Auslandsnachrichten- | Auch im Mob. 


verkehrs im Bereich der Reichspost. Pall erst auf 
besondere Binzel- 


@nordnung des 
des OKW. 


Ausfahrtverbot über die Reichsgrenze Auch im Mob. 
für den Kraftpostdienst im Bereich Pall erst auf 


der Reichspost, besondere Bin- 
Z@lanordnung 


des OKW, 


a 


096657 er 
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Kennziffer 
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Massnahmen 


Unterbindung nicht überwachter Pern= 
meldeanlagen über die Reichsgrenze 
(ausser Fernkabelleitungen) im Bereich 
der Reichspost., 


Stillegung von Fernkabelleitungen gen. 
"Vorschrift für den Abwehrdienst im 
Nachriehtenverkehr", 


Binrichtung der Prüfstellen und Un- 
Van des Nachrichtenverkehrs auf 
iese, 


Aufnahme des Mob.Postverkehrs und Aus- 
nutzung des Mob.Verkehrsplans der Deut- 
schen Reichsbahn fiir Zwecke der Postbe-. 
förderung. 


NI665R 


Bemerkungen 


Auch im Mob.Fall 
erst auf beson- 
dere Einzelan- 

ordnung des OKW, 


Auch im Mob.Fall 
erst auf beson- 
dere Einzelan- 

ordnung des OKW., 


Auch im Mob.Pall/ 
erst auf beson- 
dere Einzelan- 
ordnung des OKW, 
sowie im Einver- 
nehmen mit OKW«f. 


R.d. 3. 


A g 
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des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen, 


Reichsverkehrsministeriun. 


(Eisenbahn-Abteilungen) 


H3364 — 0084 
- 








Imm 


| i I. Abschnitt. 
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Spannun gs zeit, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen 


~ 2 


werden einzeln, gruppenweise 
ordnet., 


Gro) 


Vorausmassnahmen 


oder in ihrer Gesamtheit ange- 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils 


I (Ziffer 4, 5 und 9). 


Kennziffer Massnahmen 


Vorausnas Snahmen, 
nn eS . 


Herstellung der Einsatzbereitschaft der 
eichs 
„Zivuspanhn, 


Getarnte Vorbereitungsmassnahmen fiir die 

Einsatzbereitschaft der Reichsbahn im 

Mob.Fall. 

Ausser rein innerdienstlichen Massnahmen 

gelören hierzu: 

a) Einschränkung der Sonderzüge (z.B. Kär- 
Fahrten), 

b) Unauffällige Einschränkung der Wagen- 
——— für den öffentlichen Ver- 

ehr, | 


Inkrafttreten der Kriegsorganisation des 


Transportwesens, 


Bemerkungen 


Kennziffer maß 
spätestens 72 
tunden vor X= 
oder Mob.Be- 


fehl ausgege- 
ben werden, 


x 


096661 


Einsatzbereitschaft der Reichsbahn. 


Kennziffer muß 

epatestens 24 
en vor X=- 

oder Mob.Be~ 


fehl ausgege- 
ben werden, 


YO 
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Kennziffer 1 Bemerkungen 


Eisenbahneinheiten. 


Bereitstellung der Bauziige fiir Eisen- 
bahnkolonnen. 


Aufstellung der Eisenbahnbaustibe und 
„kolonnen, 


Bereitstellung der Eisenbahnpanzerzüge. 


Verstärkter Bahnschutz. 


Verstärkte Friedenssicherung der Eisen- 
bahnen (Einsatz der Stammannschaften des 
verst. Bahnschutzes). 


Aufstellung und Einsatz des verst. Bahn- 
schutzes (Einberufung und Einsatz der Er- 
gänzungsmannschaften des verst. Bahn- 
schutzes). 


Eisenbahngrenzsperren und Eisenbahnsperren, 


Einweisung aller Sperrtruppführer und 

Stellvertreter an den Objekten. Die Sperr- 

truppführer bzw. ihre Stellvertreter müs- 

sen dauernd durch Fernsprecher erreichbar 

sein. 

Zusatz: West mit Ausnahme der Rheinbrücken 
abwärts Mannheim, Süd, Südost, Ost. 


Aufstellung der Eisenbahnsperrtrupps und 
dauernde getarnte Besetzung aller Sperr- 
stellen. Getarnte Bereitstellung von Hand- 
werkszeug und Munition in unmittelbarer 09666? 
Nähe der Objekte. 
Zusatz: West mit Ausnahme der Rheinbrücken 
abwärts Mannheim, Süd, Südost, Ost. 


€ | 





Kennziffer Massnahmen 


Z 4445 Laden und Zündfertigmachen aller zur 
Sprengung vorgesehenen Objekte. 
Zusatz: West mit Ausnahme der Rhein- 
brücken abwärts Mannheim, Süd, 
Südost, Ost. 


9 


4 


Überwachung und Prüfung des Nachrichtenverkehrs. 


Überwachung und Prüfung, sowie Vorbe- 
reitung der Unterbindung des Auslands- 
nachrichtenverkehrs im Bereich der 
Reichsbahn, 


Unterbindung des Auslandsnachrichten- 
verkehrs im Bereich der Reichsbahn. 


Ausfahrtverbot über die Reichsgrenze 
für den Bahnverkehr. 


096663 q V 
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II. Abschnitt, 
peee 
Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen lage 
a) als Mob e öffentliche Verkünd X-Fall) 


d) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 
angeoränet. 
Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 


Falles list in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten. Die Kennziffern für die Überwachung 
und Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch im 
Mob.Fall erst auf besondere Einzelanordnung des OKW in 
Kraft (vergl. Spalte Bemerkungen). 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 
5 und 9). 


Massnahmen Bemerkungen 


Herstellung der Einsatzbereitschaft der 
eicns . | 


Getarnte Vorbereitungsmassnahmen für die Kennziffer muß 
Einsatzbdereitschaft der Reichsbahn im spätestens 12 
Mob.Fall. en vor X- 
Ausser rein innerdienstlichen Massnahmen oder Mob.Be- 
gehören hierzu: fehl ausgege- 
a) Einschränkung der Sonderzüge (z.B. KäP- ben werden. 
Pahrten), 
b) Unauffällige Einschränkung der Wagenge- 
stellung für den öffentlichen Verkehr. 


096664 








Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Z 4452 Einsatzbereitschaft der Reichsbahn. Kennziffer muss 
spätestens 24 
unden vor X= 
oder Mob.Befehl 
ausgegeben werden, 


Inkrafttreten der Kriegsorganisation 
des Transportwesens, 


Eisenbahneinheiten,. 


Z 4461 Aufstellung der Eisenbahneinheiten, 


Verstärkter Bahnschutz. 


2 4471 Aufstellung und E 


insatz des verst. 
Bahnschutzes. 


096665 


Im 








Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


LD, 
—_—— — 


Te 


Eisenbahngrenzsperren und Eisenbahnsperren. 
Laden und Zündfertigmachen aller zur 
Sprengung vorgesehenen Objekte, 

Zusatz: West mit Ausnahme der Rhein- 


brücken abwärts Mannheim, Süd, 
Südost, Ost. 


Überwachung und Prüfung des Nachrichtenverkehrs. 


Überwachung und Prüfung des Auslands- Auch im Mob. Fall 
nachrichtenverkehrs im Bereich der erst auf beson- 
Reichsbahn. dere Einzelanord- | 

nung des OKW., 


Unterbindung des Auslandsnachrichten- Auch im Mob. Fall 

verkehrs im Bereich der Reichsbahn. erst auf beson- 
dere Einzelanord- 
nung des OK. 


Ausfahrtverbot über die Reichsgrenze Auch im Mob.Pall 

für den Bahnverkehr, erst auf beson- 
dere Einzelanord- 
nung des OK. 
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I. Abschnitt 


zz mm go mus 


Spannung» 29 4 ts 
Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen wer | 


den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeord- | 


net. 
Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 
Teils I ( Ziffer 4, 5 und 9 ). 
| A 
eee N. 
| Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
Le 


Vorausemascsnah ween. 


Z 4501 Beschleunigte Pertigstellung von Bau- 
massnahmen an verkehrewichtigen Stras- 
sen. Betriebsfertigmachung für Trup- 


pentransporte. 
Z 4502 Anschluss des Fernsprechnetzes der Reichs- 
autobahnen an das allgemeine Fernsprech- 
netz. 
2 4503 Personalausgleich innerhalb der Stras- 


senbauverwaltungen. 


Z 4504 Nachprüfung der im Strassennetz für Kolon- 
nen vorgesehenen Rastplätze, Beseitigung 
vorhandener Hindernisse. 





Z 4505 . Auffüllen der längs der Reichsautobahnen 
angelegten reichsautobahneigenen Tankan- 
lagen aus dem, dem Gen.Inspektor für das 
deutsche Strassenwesen zur Verfügung gə- 
stellten Kontingent. 





l 


Z 4506 Auffüllen und Nachprüfen der Strassenbau- 
stofflager, Bereitstellung von Baumate- 
rial und Gerät in der Nähe besonders 
gefährdeter Objekte. 


S 


4507 Überwachung der für die Wiederherstellung - | 
von Strassen und Brücken vorgesehenen Bau- | 
firmen hinsichtlich Gerätepark, Personal KA 


i | 
p und Transportmittel. x Q 
09666" | 
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Kennziffer Massnanhm Bemerkungen 


ar ———— — — — — | — — — — 


Färbung der Fahrbahndecken und Kunstbauten 
auf besonders bezeichneten Strassen zwecks 
Tarnung. 


Inkrafttreten der Kriegsorganisation des 
Transportwesens. 


Lak 6 7 A 
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icher Verkündung 


au i aa e 
MaASSnatr 


aus. Im X-Fall bleibt Spe 


- 


{ enal ten. 


Be 


Bemerkunger 


von Baumass- 
i ' Strassen. Be- 
für Truppentrans! 


spre der Reichs- 
allizemeine Fernsprecn- 


Personalauı ich innerhalb der Strassen- 
bauverwalt 


Rachprüfun ı Strassennetz für Kolon- 
nen vorgesehen: stplätze Beseitigung 
vorhand 


Auffüllen 

ange legte 

anlagen aus dem, dem Gen.Insp. für das 
deutsche Strassenwesen zur Verfügung ge- 
stellten Kontingent 


Auffüllen und Nachortifen der Strassen- 
baustoffiager, Bereitstellung von Bau- 
material und Gerät in der Nähe besonders 
geftihrdeter Objekte., 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Überwachung der für die Wiederherstellung 
von Strassen uhd Brücken vorgesehenen Bau- 
firmen hinsichtlich Gerätepark, Personal 
und Transportmittel., 


Färbung der Fahrbahndecken und Kunstbauten 
auf besonders bezeichneten Strassen PA AS-A- 
Tarnung. 


Inkrafttreten der Kriegsorganisation 
des Transportwesens. 


Einsatz von motorisierten Strassen- 
instandsetzungstrupps zur Beseiti- 
gung einzelner Störungsstellen. 

Verschiebung von Strassenbaugeräten 


und Bautrurps in besonders stark 
beansrruchte Gebiete, 


096672 
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I. Abschnitt . 


Spannung s8 Zu 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen werden 
einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeordnet. 


sai Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I 
(Ziffer 4, 5 und 9). 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Z 5002 Porderung an den Reichsverkehrsminister unter gleichzei- 
auf tiger Mitteilung 
a) Bereitstellung von Transportraum für an das OKW., 
eine verstärkte Bevorratung der Gross- 
städte und Industriezentren mit Roh- 
stoffen und Lebensmitteln. 


b) Bereitstellung von Transportraum für 
eine Bevorratung Ostpreussens entspre- 
chend den Transportanforderungen der 
Wirtschaftsressorts. 


Antrag an das OKW auf Mitteilung über 
den bisherigen Umfang überschreitende 
Aufträge an die Rüstungsindustrie zum 
Zweck einer rechtzeitigen Zuweisung 
von Arbeitskräften, insbesondere Fach- 
arbeitern. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
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Z 5004 Forderung an den Reichsverkehrsminister unter gleich- 
auf vorbereitende Massnahmen zur Sicher- zeitiger Mit- 
stellung zusätzlichen Seetransportraumes teilung an das 
(Charterung, Kauf von Schiffen oder Ein- OKW. 
sparung von Transportraum durch Uber- 
tragung von Seefrachten an neutrale 
Länder usw.) unter Berücksichtigung ei- 
ner Umlagerung der Rohstoffbezugsländer. 


Anweisung an die unterstellten Ressorts 
auf beschleunigte Einleitung einer Vor- 
ratserhebung, sofern Vorratserhebungen 

nicht ohnehin regelmässig durchgeführt 

werden. 


Überprüfung der Vorbereitungsmassnahnen 
für die Verbrauchsregelung nach Ablauf 
der ersten vier Wochen nach Beginn der 
Mobilmachung. 


4 


Verbot der Veröffentlichung von statistischen 
Ergebnissen. 


Herausgabe eines gemeinsamen Sparsan- 
keitserlasses durch GBW, GBV und OKW 
an sämtliche mit der Verausgabung 
öffentlicher Gelder betrauten Stellen. 


Überprüfung der vorbereiteten Mass- 
nahmen für die Rohstoffbewirtschaf- 


tung. 


Festsetzung und Zuweisung der Mob- 
Kontingente für den Verbrauch von 
Rohstoffen im Mob-Falle an die Be- 
darfsträger. 
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Kennziffer 
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II. Abschnitt. 


Mobilmachung. 
4 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 


a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 
(Mob.Fall) 


angeordnet. 


Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. Falles 
löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzeitig und plan- 


mässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner Kennziffern vor- 


behal t ells 
Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 5 


Massnahmen Bemerkungen 


Te nn 


Vorschlag des GBW zur Verkündung des 
RVG, 


Erlass an unterstellte Ressorts und 
Kriegswirtschaftsämter und deren nachge- 
ordnete Dienststellen über die gesetz- 
lichen Grundlagen für die Kriegswirtschaft 
and die Befugnisse der Ressorts. 
Erlass der Verordnung über die Verwal- 
tungsorganisation der Kriegswirtschaft 
nebst Durchführungsverordnung. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkung en Í 


ee 


Z 5128 Forderung an den Reichsverkehrsminis- 
ter auf 
a) vorbereitende Massnahmen zur > 
cherstellung zusätzlichen Seetrans- 
portraumes unter Berücksichtigung 
einer Umlagerung der Rohstoffbezugsländer. 


. 
>. = 


b) Bereitstellung von Transportraum 
für eine verstärkte Bevorratung der 
Grosstädte und Industriezentren mit 
Rohstoffen und Lebensmitteln. 


c) Bereitstellung von Transportraum 
für eine Bevorratung Ostpreussens eni- 
sprechend den Transportanforderungen 
der Wirtschaftsressorts. 


Antrag an das OKW auf 

a) Mitteilung über den bisherigen 
Umfang überschreitende Aufträge an 
die Rüstungsindustrie zum Zweck einer 
rechtzeitigen Zuweisung von Arbeits- 
kräften, insbesondere Facharbeitern. 


b) Anweisung an die Wehrwirtschaftsin- 
spektionen, Ausfuhraufträge des nicht- 
feindlichen Auslandes in den R-Betrie- 
ben gleichäringlich wie Mob-Auftrage 
behandeln zu lassen. 


Erlass der Verordnung über die Bezug- 
scheinpflicht und der Durchführungs- 
veroränungen für die Verbrauchsrege- 
lung in den ersten vier Mob-Wochen. 

u 


Anweisung an die unterstellten Res- 
sorts auf beschleunigte Einleitung 

einer Vorratserhebung, sofern Vor- 

ratserhebungen nicht ohnehin regel- 
mässig durchgeführt werden. 


Überprüfung der Vorbereitungsmaßnahmen 
fün die Verbrauchsregelung nach Ablauf 
der ersten vier Wochen nach Beginn der 
Mobilmachung. 
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Kennziffer Bemerkungen 
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verbot der Veröffentlichung von sta- 
tistischen Ergebnissen. 


Herausgabe eines gemeinsamen Sparsan- 
keitserlasses durch GBW, GBV und OKW 
an sämtliche mit der Verausgabung 
öffentlicher Gelder betrauten Stellen. 


Festsetzung und Zuweisung der Mob- 
Kontingente für den Verbrauch von 
Rohstoffen im Mob-Falle an die Be- 
darfstraéger. 


Anweisung an die Organisation der ge- 
werblichen Wirtschaft zur Erfüllung 

der Lieferungsanweisungen für den Mob- 

Fall zur Deckung der ersten Ausstattung 

der Wehrmacht nach Massgabe der getroffenen 
Vorbereitungen. 


Massnahmen zur Beschränkung von nicht 
kriegswichtigen Bauten. 


Einrichtung der Kriegswirtschafts- Im Einvernehmen 
verwaltung. ' mit GBV. 


Massnahmen auf dem Gebiet der Preis- 
regelung. 


Massnahmen zur Durchführung des Volks- 
dienstgesetzes und des Gesetzes über 
den Arbeitseinsatz und die Arbeits- 
bedingungen im Kriege. 
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Kennziffer ; 2 Bemerkungen 


Erlass des Gesetzes zur Änderung 
des Bankgesetzes. 


Durchführung der vorbereiteten Mass- 
nahmen zur Bewirtschaftung der Trans- 
portmittel der Kriegswirtschaft. 


Massnahmen gegen unlauteres Geschäfts- 
gebahren und unzuverlässige Firmen. 


Antrag an die Regierungen der, verbün- 
deten Staaten auf Zusammentritt von 
beiderseitigen Regierungsvertretern 
zur gemeinsamen Behandlung kriegs- 
wirtschaftlicher Fragen. 


Feststellung der Möglichkeit bei den 
verbündeten und neutralen Staaten, 
Kredite zur Verstärkung des Gold- und 
Devisenbestandes der Reichsbank Zu 
erhalten. 
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Neudruck 1959 
Anlage zu Teil X 


Anlage zu 


des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltun; 


Der Generalbevollmächtigte für die Wirtschaft. 


Unterteil "Aussenhandel". 
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Die fiir die Spannungszeit vorges 
den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit anzeord- 
net. 

Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 
Teils I (Ziffer 4, 


Bemerkungen 


— — —— — 


chaftsminister, 

nister für Ernährung uni 

rschaft und 
stmeister, 

der Überwachung 
für den Ges chäftsb reich des 
Reichswirtschaftsministers auch der Prü- 
fungsstellen (Ausfuhrstellen) - in die 
ihnen auf dem Gebiete des Aussenhandels 
zufallenden Mob-Aufgaben (Rohstoffzutei- 
lung für Exportaufträge, Dur hführung der 
Ausfuhrverbote) einzuweisen. 


Antrag an den 
Reichsminister der Finanzen und 
Reichsverkehrsminister, 
die. ihnen nachgeordneten Stellen (Zoll- 
behörden, Verkehrsunternehmungen) in die 
Ahnen bei der Durchführung der Ausfuhrver- 


bote zufallenden Aufgaben einzuweisen. 


A 096683 
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Kennziffer Meaessnahmen Bemerkungen 


5301 Anweisung an den Im Benehmen mit 
Reichswirtschaftsminister, Auswärtigem Ant, 
Reichsminister für Ernährung und Land- bei Kriegsgerät 
wirtschaft und auch OKW. 
Reichsforstmeister, 
durch getarnte Massnahmen die Ausfuhr 
von k.- und 1.- wichtigen Waren sowie 
Kriegssgerät zu erschweren, insbesonde- 

die Leiter der wehrwirtschaftlichen 
bteilungen anzuweisen, unter Fühlung- 
hme mit sämtlichen in Frage kommen- 
örtlichen Stellen die Ausfuhr allge- 
in bestimmten Waren oder nach be- 
Richtungen tatsächlich zu behin- 


ag an den 
ichsminister der Finanzen, 
Keichsverkehrsminister, 
Reichsminister des Innern und 
tollvertreter des Führers, 
nachgeordneten Stellen anzuweisen, 
ehrwirtschaftlichen Abteilungen bei 
führung der Nassnahnen der Zif- 
behilflich zu sein. 


H3364-0107 
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` Kennsiffer Massnahmen Bemerkungen 
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Z 5350 Anweisung an den Im Einvernehmen g 
Reichswirtschaftsminister, mit A.A, 
Reichsminister ftir Ernährung und Land. | 
wirtschaft und 
Reichsforstmeister, 

die Einfuhr von k,- und 1.- wichtigen 
Waren mit allen Mitteln zu steigern 

(z.B, Ausnutzung aller Kreditmöglichkei- 
ten, Preisüberbietung, Handelsvertrags- 
verhandlungen oder Regierungsausschuss- 
besprechungen mit dem Ziele, langfristige 
Vereinbarungen zu treffen, die Zahlungs- 
wertgrenzen der k.- und 1.- wichtigen 
Waren zu Lasten anderer Waren zu erhöhen, 
auf zukiinftice Zahlungswertgrenzen vorzu- 
sreifen usw, 


I —— —— — ee ee 0 EEE. ae An =. 


Anweisung bzw, Antrag an den 
Rrichswirtschaftsminister und 
Reichsminister der Finanzen, 

deg einfuhrerschwerenden Erhöhung der 

Kriegsrisikoversicherungsprämien durch 

geeignete Massnahmen vorzubeugen und, 

soweit erforderlich, die Übernahme des 

‘Kriegsrisikos auf das Reich vorzube- 

reiten, 


Anweisung bzw, Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister 
Reichskommisser für die Preisbildung 
und Reichsminister der Finanzen, 

gemeinsam Vorkehrungen für einen Aus- 

gleich der Mehrkosten zu treffen, die 
sich aus einer zwangsweise durchgeführ 
ten Umlagerung oder Erhöhung der Ein- 
fuhr ergeben. 


Anweisung an den | ir . Im Benehmen mit 
Reichswirtschaftsminister, Auswärtigem Amt, 
Reichsminister für Ernährung und bei Kriegsgerät 
Lendwirtschaft und auch OKW, 
Reichsforstneister, 

die bestehenden Ausfuhrverbote zu er- 

weitern, 


Anweisung bzw. Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsminister fiir Ernährung und Land- 
wirtschaft lo Y 
Reichsforstmeister und an die 
Reichsbank, 

wegen Regelung der Binfuhr und Aus- 

fuhr Ostpreussens im Trennungsfall. 
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Mob 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachun ohne öffentliche Verkiindun X-Fall 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkün- 


nssnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 
in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 


tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 


Kennziffern vorbehalten, 
Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 


Kennziffer Bemerkungen 


— ee 


Berufung des (an die Stelle des Handels- 
politischen Ausschusses der Reichsregie- 
rung tretenden) Arbeitsausschusses für 
den Aussenhandel beim GBV, 


5377 Anweisung an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsminister für Ernährung und Land+ 
wirtschaft und 


ur Reichsforstmeister, 
die Leiter der Überwachungsstellen 


Reichsstellen) - für den Geschiftsbe- 
reich des Reichswirtschaftsministers 
euch der Prüfungsstellen (Ausführstel- 
len) - in die ihnen auf dem Gebiete des 
Aussenhandels zufallenden Mob-Aufgaben 
(Rohstoffzuteilung für Exportaufträge, 
Durchführung der Ausfuhrverbote) einzu- 
weisen, 
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Kennziffer 


Massnahmen 


Antrag an den 
Reichsminister der Finanzen und 
Reichsverkehresminister, 
die ihnen nachgeoräneten Stellen (Zoll- 
behörden, Verkehrsunternehnungen) in 
die ihnen bei der Durchführung der Aus- 
fuhrverbote zufallenden Aufgaben einzu- 


weisen. 


Anweisung an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsminister für Ernährung und Land- 
wirtschaft und 
Reichsforstmeister, 

Zahlungen und Warenvérsendungen, ein- 


'sehliesslich Kriegsgerät, zu Gunsten 


feindlicher Länder oder Ihrer Steatsan- 
gehörigen zu unterbinden, 


Anweisung an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsminister für Ernährung und Land- 
wirtschaft und 
Reichsforstmeister, 

die kriegswirtschaftlich erforderlichen 

Ausfuhrverbote zu erlassen, 


Im Einvernehmen 
mit A.A. 


Im Einvernehmen 
mit A.A. 


o 


096687 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkunzen 


2 5403 Anweisung an den Im Einverneh- 
Reichswirtschaftsminister, l mit OKW und 
zu prüfen, inwieweit für Kriegsgerät f A.A. 
bereits erteilte Ausfuhrbewilligunsen 


zurückzuziehen sind. 


Anweisung an den 
Reichwirtschaftsminister, 
Reichsminister für Ernährung und 
Landwirtschaft und 
Reichsforstmeister, 

die aus handelspolitischen Griinden not- 

wendige Warenausfuhr oder Durchfihrung 

durch Erteilung von Ausfuhrbewilligungen 
und Freistellung von der inländischen 

Zwangsbewirtschaftung aufrecht zu erhal- 

tens 


5405 Anweisung bzw. Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsforstmeister und 
Reichsminister der Finanzen, 


die neutralen Regierungen in Kenntnis 

zu setzen, dass bei Handhabung der Wa- 
rendurchfuhr und des Warenverkehrs in 
den Zollausschliissen den Interessen die- 
ser Länder und ihrer Staatsangehörigen 
Rechnung getragen wird, solange dies® 
Länder keine Massnahmen zum Nachteil 

des Handels mit Deutschland ergreifen. 


wegen Steigerung und Finanzierung der 
Ausfuhrförderung», _ 
| Z 5406 Antrag an das 
| Auswärtige Amt, 


096658 


Í 
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Kennziffer 


5450 


Massnahmen Bemerkungen 


Anweisung an den Im Einvernehmen " 
Reichswirtschafteminister, mit A.A. 
Reichsminister für Ernährung und Land- 
wirtschaft und 
Reichsforstmeister, 

die Einfuhr von k.- und 1.- wichtigen 

taren mit allen Mitteln zu steigern 

Z.B. Ausnutzung aller Kreditmiglich- 

keiten, Preistiberbietung, Handelsver~ 

tragsverhandlungen oder Regierungsaus- 

schussbesprechungen mit dem Ziele, lang- 

fristige Vereinbarungen zu treffen, die 

Zahlungswertgrenzen der k.- und 1.- wich- 

tigen Waren zu Lasten anderer Waren zu 

erhöhen, auf zukünftire Zahlungswertgren- 

zen vorzugreifen usw.). 


Anweisung bzw. Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister und 
Reichsminister der Finanzen. 

der einfuhrerschwerenden Erhöhunz der 

Kriegsriseikoversicherungsrrämien durch 

geeignete Macsnahnen vorzubeugen und, so- 

weit erforderlich, die Ubernahme des Kriegs- 
risikos auf das Reich vorzubereiten, 


Anweisung bzw. Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichskommissar für die Preisbildung und 
Reichsminister der Finanzen, 
gemeinsam Vorkehrungen für einen Ausgleich der 
Mehrkosten zu treffen, die sich aus einer 
zwangsweise durchgeführten Umlagerung oder 
Erhöhung der Einfuhr ergeben. 


Anweisung bzw. Antrag an den 
Reichswirtschaftsminister, 
Reichsminister für Ernährung und Land- 
wirtschaft, 

Reichsforstmeister und an die 
Reichsbank 
wegen Regelung der Einfuhr und Ausfuhr 


J 


Ostpreussens ‘im Trenrunesfall, 
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Neudruck 1959 
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des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen. 


Reichswirtschaftsministerium. 
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I, Abschnitt. 
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Srannungs ze nr, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahmen wer- 
den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeord- 
net, 

Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 
Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 
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I ‚Kennziffer “Massnahmen Bemerkungen 
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en en EEE 


Vorausmassnahmen, 


Z 5501 Anmeldung des vordringlichen Einfuhrbe- 
darfe an Rohstoffen bei dem GBW. 


Z 5502 Anweisung an diejenigen Überwachungs- 
stellen (Reichsstellen), die Vorrats- 
erhebungen nicht regelmässig durch- 
führen und auch durch ihre ersten An- 
Ordnungen für den Mob,-Fall nicht ein- 
leiten, die vorbereiteten besonderen 
> Erhebungen durchzuführen. 


5503 Einstellung der Veröffentlichung von 
statistischen — mit getarn- 
nz ter Begründung 4 interne Dienstanweisungen 
an Statistisch®Reichsamt, obere 
Bergbehörden, Reichswirtschafts- 

kammer, Wirtschaftsgruppen usw.). 


Anweisung an die Oberpräsidenten, Re- Im Einvernehmen < 
erungspräsidenten und entsprechenden | mit dem GBW. 

en (Wehrwirtschaftliche Abtei- 

Tan), ie vorgesehenen Sachbearbei- 

ter für die Kriegswirtschaftsänter 

in * Reyes tege biet einzuweisen und 


na tigen Vorbarestungen für die 
uf eo Ses ach ür gewerb- 


”~ 





— * zu treffen. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
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5505 Anweisung an die Oberpräsidenten, Re- 
sierungspräsidenten und entsprechen- 
den Behörden (Wehrwirtschaftliche Ab- 
teilungen) für endgültige Einweisung 
der Leiter der unteren Verwaltungsbehör- 
den (Landräte, Oberbürgermeister) in 
ihre Aufgaben als Leiter der Wirtschafts- 
Amter zu sorgen. 


7 06 Unterrichtung der Leiter der Überwa- 
a chungsstellen über die Lage. Anwei- 

sung an die Uberwachungsstellen, die 
vorgesehenen Sachbearbeiter für die 
künftigen Reichsstellen in ihr Arbeits- 
gebiet einzuweisen und die sonstigen 
Vorbereitungen für die Umstellung zu 
treffen. 


Unterrichtung des vorgesehenen Sonder- 
beauftragten für Spinnstoffwirtschaft, 
der vorgesehenen Leiter der Reichs- 
stellen für Kali und Salz, für Kohle 
(Reichskohlenkommissar) und für Steine, 
und Erden. Anweisung an sie, ihre 
Sachbearbeiter in ihr Arbeitsgebiet 
einzuweisen und die sonstigen Vorbe- 
reitungen für die Errichtung der 
Reichsstellen zu treffen. 


Vorbereitung der Änderung bergrecht- 
licher, insbesondere bergpolizeilicher 
Vorschriften. 


Feststellung der in Freihäfen und Im Einvernehmen 
Zollausschlüssen lagernden Waren- mit R.d.Fin. 
vorrate. 


Mitwirkung bei der Sicherstellung | Im Einvernehmen 
des Abtransportes der im Auslande mit RVM und AN 
eingekauften Waren. | 

E 


Mitwirküng bei der Bereitstellung von Im Einvernehmen) - 
Lösch- und Lagerungsmöglichkeiten.. mit RVM. 


Bestimmung der mit der Einfuhr von 
kriegs-, lebens- und ausfuhrwichtigen 
Waren betrauten Firmen. 


ng I 
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Kennziffer 


Nassnahmen Bemerkungen 


Anweisung an Stahl-, Walz- und Metall- 
halbzeugwerke, die Lieferungen an 
nicht kriegswichtige Auftraggeber ein- 
zuschränken, 


Anweisung an die Überwachungsstelle 
für Mineralöle, die Abgabe von Mine- 
ralölprodukten, deren Bewirtschaftung 
die erste Anoränung der Reichsstelle 
für Mineralöle vorsieht, an nicht kriegs- 
wichtige Verbraucher einzuschränken 

durch Anweisung an die grossen Mine- 
ralélfirmen). 


Anweisung an die Uberwachungsstelle 
"Chemie", die Abgabe der in Liste I 
der ersten Anordnung der Reichsstelle 
für Chemie aufgeführten Produkte an 
nicht kriegswichtige Verbraucher ein- 
zuschränken (Anweisung an Einftihrer 
und Verbraucher). 


Anweisung an die Überwachungsstellen 
auf verzögernde Behandlung von Roh- 
stoffzuteilungsanträgen für nicht 
kriegswichtige Betriebe, 


Anweisung an die Überwachungsstellen, 
verschärfte Herstellungs- und Verwen- 
dungsverbote zu erlassen (gemäss den 

auf den Rohstoffgebieten aufgestell- 

ten Listen). | 


die Lieferung von Sparstoffen in be- mit OKW., 
stimmte Gebiete zu- begrenzen (siehe — 
Dringlichkeitsliste für Räumungsgüter). 


Anweisung an die Überwachungsstellen, Im Einvernehmen h 
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2 5536 Anweisung an die Vertrauenspersonen 
der k.— und l.— Betriebe, die Mob-Vor- 
bereitungen in ihrem Betrieb zu überprü- 
fen und, soweit eine Mob-Aufgabe ge- 
stellt ist, die Umstellung auf die Mob- 
Produktion vorzubereiten (durch die 
Öderpräsidenten, Regierungspräsidenten 
und entsprechenden Behörden (Wehrwirt- 
schaftliche Abteilungen)). Unterrich- 
tung der oberen Bergbehörden. 


Anweisune an bestimmte Betriebe auf 
Husserste Ausnutzung ihrer Produk- 
tionskapazität, z.B. an den Eisen- 

und Metallerzbergbau, sowie an die 
Steinkohlen- und Braunkohlenpech- 

koks erzeugenden Betriebe, soweit 

nicht durch Ziffer Z 5536 erfasst 
(durch die zuständigen Oberpräsidenten, 
Regierungespräsidenten und entsprechen- 
den Behörden (Wehrwirtschaftliche 
Abteilungen) bezw. die oberen Bergbehör- 
den für den Erzberzbau). 

Anweisung für die Verwendung der 
Mehrerzeugung durch Überwachungs- 
stellen. 

Anweisung an Roh- und Halbstoffbe- 


triebe, die vorgesehene Mobferti- 
gung anlaufen zu lassen. 
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Kennziffer 


5542 


Massnahmen 
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Anweisung an die Überwachungsstelle 
fur Mineralüle, die Mineraldlgesell- 
schaften zu bestimmter Bastandhal- 
tung an den Lagern na Zapfstellen 
Aer ersten Ausstattung, den 0.- und 
N.-Lagern zu veranlassen. Sicherstel- 
lung dieser Bestände. 


Verstärkte Zufuhr von Roh- und Hilfs- 
stoffen, Halb- und Fertigfabrikaten 
nach Ostpreussen. 


Überprüfung der Einsatzbereitschaft 
der Organisation des Reichskommissars 
für die Ploktrizitätswirtschaft. 
Vorbereitung der Ausgabe der Mineral- 
ölbezursscheine und Tankausweiskarten. 
Vorbereitung der Ausgabe der Reifen- 
bezugsscheine. 


Anweisung an die iberwachungsstelle 
Kautschuk und Asbest, die Aufftillung 
der Reifenlager einzuleiten. 


Unterbindung der über die Reichssrenze 
führenden Fernsprech-, Fernschreib- und 
Fernmesseinrichtungen (leitungsgerichte- 
te ochspannungstelefonie sowie Be- 
triebsfernsprechanlagen) im Bereich des 
Reichswirtschaftsministeriuns. 


Bemerkungen 
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Mobilmachupg. 


hie Mobilmachung wird ie nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (x-Pall) 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkün- 


dung fob.fa 


angeordnet. 

Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 
Falles list in der Rezel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten. Die KYennziffern für die Überwachung 

nd Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch im 
Mob.Fall erst auf besondere Einzelanordnung des OKW in Kraft 
(vergl. Spalte Bemerkg.)- \ 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 


5 und 9). 
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nahmen Bemerkungen 


5751 


5752 


Anmeldung des vordringlichen Binfuhr- 
bedarfs an Rohstoffen bei dem GEW. 


Einstellung der Veröffentlichung von 
statistischen Ergebnissen mit getarn- 
ter Begriindung (interne Dienstanwei- 
sungen an Statistisches Rejchsamt, 
obere Bergbehörden, Reichswirtschafts- 
kammer, Wirtschaftsgruppen usw.). 


ngeraz | 2 
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5801 Feststellung der in Preihäfen und Im Einvernehmen 
Zollausschlüssen lagernden Faren- mit R.d.Fin. 
vorräte. 


5802 Mitwirkung bei der Sicherstellung Im Einvernehmen 
des Abtransportes der im Auslande mit RVM und A.A. 
eingekauften Waren. 


Z 5803 Mitwirkung bei der Bereitstellung von Im Einvernehmen 
Lösch- und Lagerungsmöglichkeiten. mit RVM. 


$ Z 5804 Bestimmung der mit der Einfuhr von 
kriegs-, lebens- und ausfuhrwichtigen 
O Waren betrauten Pirmen. 


5805 Errichtung von Einfuhrgemeinschaften 
für einzelne Warengruppen. 


5806 Überwachung der in neutralem Auslande Gemeinsam mit 
zum Einkauf berechtigten Firmen; Beo>d. AA. 
achtung der Marktverhältnisse. 


Anweisung an Stehl-, Walz- und Metall- 
halbzeugwerke, die Lieferungen an 
nicht kriegswichtige Auftraggeber ein- 
zuschränken. 
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Kennzifter Massnahmen Bemerkungen 


Anweisung an die Überwachungsstellen, Im Einvernehmen] 
die Lieferung von Sparstoffen in be- mit OKW. 

stimmte Gebiete zu begrenzen (siehe 

Dringlichkeitsliste für Räumungsgüter). 


Mitteilung an bestimmte Überwachungs- 
stellen (Reichsstellen), dass mit Aus- 
fällen von Lieferungen aus den gefähr- 
deten Gebieten zu rechnen ist. 


Anweisung an bestimmte Betriebe auf 
Kusserste Ausnutzung ihrer Produktions- 
kapazität, z.B. an den Eisen- und Me- 
tallerzbergbau, sowie an die Steinkoh- 
len- und Braunkohlenpechkoks erzeugen- 
den Betriebe, soweit nicht durch Kenn- 
ziffer Z 5536 erfasst (durch die zuständi- 
gen Oberprisidenten, Regierungspräsiden- 
ten und entsprechenden Behörden (Wehr- 
wirtschaftliche Abteilungen) bezw. 
die oberen Bergbehörden für den 
Erzbergbau). 

Anweisung ftir die Verwendung der 
Mehrerzeugung durch Überwachungs- 


* 
stellen. KERN 








F 
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— — — — — — — — — —— —— —— — 


Bemerkungen 


vr 


Kennziffer Massnahmeon 


— — — — —— — C—O ee — — 


Anweisung an die Überwachungsstelle 
für Mineralöle, die Mineralölgesell- 
schaften zu bestimmter Bestandhaltung 
den Lagern und Zapfstellen der ersten 
Ausstattung,den O.- und N,- Lagern zu 
veranlassen, Sicherstellung dieser 
Bes tände. : 


Verstärkte Zufuhr von Roh- und Hilfs- 
stoffen, Halb- und Fertigfabrikaten 
nach Ostpreussen. 


Übertragung der Befugnisse der Reichs- 
stellen für Ostpreussen auf das Kriegs- 
wirtschaftsamt Ostpreussen, vorberei- 
teté Bewirtschaftungsmassnahmen fiir 
Roh- und Hilfsstoffe, Halb- und Fertig- 
waren in Kraft zu setzen. 


Nur bei zeit- 

weiliger Tren- 
nung Ostpreus- 
sens vom Reich. 


96769 1° 


En 
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Kennziffer Fassnahmen Bemerkungen 


nnn — — — 


zZ 5900 Anweisung an die Vertrauenspersonen 
aller k.- und 1.- Betriebe, denen eine 
Mob-Aufgabe zestellt ist, die vorgesehene 
Mob-Produktion aufzunehmen. 


Erlass der Durchführungsveroränung Im Einvernehmen 
ond der Verwaltungsvorschriften zur mit GBV. 
Verordnung über die Verwaltungsorga- 
nisation der Kriegswirtschaft (Kriees- 
wirtschaftsämter, Wirtschaftsamter, 
Reichskommissare bei den Inäustrie- 
und Handelskamnern). 
Erlass einer Anordnung über die 
Zuständigkeiten der Gemeinädebehörden 
auf dem Gebiet der gewerblichen Wirt- 
schaft. 


a A A ——— 


Verkündung der Verordnung über die 
Errichtung von Reichsstellen zur 
Regelung der gewerblichen Kriegs- 
wirtschaft. Umstellung der Über- 
wachungsstellen auf Reichsstellen 
und Errichtung vorgesehener neuer 
Reichsstellen. Übertragung der 
Mob-Aufgaben an diese. 

‚Erlass der Zuständigkeitsbekannt- 
machungen. 


= 
' rada 
h g? 
> - 








H3364-0125 


SESS 
Kennziffer 


— — — — — 


5906 


Anweisung an diejenigen Überwachungs- 
stellen (Reichsstellen), die Vorrats- 
erhebungen nicht regelmässig durch- 
?ihren und auch durch ihre ersten An- 

rAnungen für den Mob-Pall nicht ein- 
leiten, die vorbereiteten besonderen 
Erhebungen durchzuführen. 


Erlass der Durchführungsverordnung‘ 
zur Verordnung über die Bezugsschein- 
pflicht ftir die Verbrauchsregelung . 
in den ersten vier Mob-Wochen betr. 
Kohle, Seife, Textilien und Schuh- 
waren. 


Ausgabe der Mineralölbezugsscheine 
und Tankausweiskarten. 


Ausgabe der Reifenbezugsscheine, 


Bemerkungen 
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mn m on 


Kennziffer 


— —— 
- — — — — — —— mn nn 


9915 


nahmen Bemerkungen 


— 


der Veroränuneen über Aus- 
chränkungen und über Bank- 


alle Vorberei- 
und Vertei- 
reibstoff- und 


i. 


inal tsamter 
Srfassung der Alt- 
ht tiber den Roh- 


Sparstoffen (wichtigen NB- 
B. Kupfer, Zinn und dergl.) 
lichen Betrieben und Ersatz 
‚auschstoffe, Anweisung an 
gswirtschaftsämter und die zu- 
ständigen Reichsstellen, gemeinsam 
ale vorbereitete Organisation für den 
Ausbau, die Sammlung und den Ersatz 
durchzuführen, 


Erlass eines Aufrafs an die Bevilker 

zur freiwilligen Ablieferung von Fertig- 
waren aus Sparstoffen. Anweisung an die 
Kriegswirtschaftsänter und Reichsstellen, 
gemeinsam die vorbereitete Organisation 
für die Sammlung der freiwillig abgelie- 
ferten Fertigwaren im Benehmen mit den 
zuständigen Reichsstellen durchzuführen. 


Anweisung an die Kriegswirtschaftsänter, 
Eingriffe in die in ausländische Besitz 
befindlichen k,- und 1.— Betriebe zu 
verhindern. 0. 


+@d,I, 
sei). 
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Nasenahmen Bemerkungen 


Änderung bergrechtlicher, insbesondere 
bergpolizeilicher Vorschriften, 


Anweisung an die Reichshauptstelle für 
technische Überwachung über die Durch- 
führung der technischen Überwachung. 


Unterbindung der über die Reichsgrenze Auch im Mob. 
führenden Fernsprech-, Fernschreib- Fall erst auf 
und Fernmesseinrichtungen (leitungsge- besondere Ein- 
richtete Hochspannungstelefonie sowie zelanordnüung des 
Betriebsfernsprechanlagen) im Bereich OKW. 

des Reichswirtschaftsministeriums, | 





H3364-0128 l Neuðđruck 1939 ` 
Teil XIV 


des ilobilmachunesbuches für die Zivilverwaltungen. 


Reichsministerium fiir 
ASALHOMLNAS terium Zür 


Ernährung und Landwirtschaft. 


096796 
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I. Abschnitt. 


zzz zum sa mzzum sms 


Spannungs ze i it, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmacsnahmen 


werden einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit ange- 


a ordnet. 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 


M Teils I (Ziffer 4, 5 unà 9). 


ernment) Fa 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


i na on. 


Vorausmassnahmen 
Vertrauliche Anweisung an die Hauptver- 
einigungen und Reichsstellen zur Vorbe- 
reitung der Kriegsernährungswirtschaft. 


Vertrauliche Anweisung an die Landesre- Unter Beteili- 
regierungen, Oberpräsidenten und Landes- ung des GBV 
bauernfiihrer zur Vorbereitung der Kriegs- R åI). 
ernährungswirtschaft (Errichtung der 

Landes- (Provinzial-) Ern“hrungsänter 

sowie der Ersatzlebensmittelprüfungs- 

stellen). 


Vertrauliche Anweisung an Kreisbauern- Unter Beteili- 
führer und untere Verwaltungsbehörden x, des GBV 
zur Vorbereitung der Kriegsernährungs- {nr I). 
wirtschaft (Errichtung von Ernährungs- 

Kntern). ` ` 


Vorbereitung der Belieferung der Nehr- 
hachtsverpflegungsmagazine. Sicher- 
stellung des Bedarfs der Wehrmacht an 
Hafer, Rauhfutter, Kartoffeln und Schlacht- 
vieh. Vertrauliche Anweisung an Vertrauens- 
personen der k.-und l,-Betriebe, sich mit 
ausreichenden Vorräten einzudecken und, 

die Erzeugung auf das Höchstmass zu 
steigern. 


09679717" 
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Kennziffer 


(68 Ù 


` 


Massnahmen Bemerkungen 


Festlegung des vorbereiteten Kriegs- 
ernährungs- und Anbauplanes, der Por- 
tions- und Rationssätze für die ein- 
zelnen Lebens- und Futtermittel. 


Überprüfung der Versorgungslage, der 
Bewirtschaftungs- und Verteilungspläne 
in den Mittelinstanzen, Feststellung 
des Zuschussbedarfs. 


Ergänzung der Hofkarten (Erzeuger- 
betriebe) und Wirtschaftskarten 
(Be- und Verarbeiterbetriebe). 


Vorratserhebungen. Nach Anweisung 
des GBW (verel. 
Teil XII). 


Verbot der Veröffentlichung von 

‚statistischen Ergebnissen. Nach Anweisung 
des GBW (verz]l. 
Teil XII) 


Erforderlich erscheinende Massnahmen Nach Anweisung 
zur Regelung der Preise von Nahrungs-, des GBW (vergl. 
Genuss- und Futtermitteln. Teil XII). 


996798. 
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Kennziffer Massnahmen 


— 


Abtransport von Lebens- und Futtermitteln Als frieden 

aus den gefährdeten Gebieten des Inlands wirtschaf 

durch Ankauf der Reichsstellen, Marktverso 
j zu tarnen 

Beschränkung von Lieferungen in das 

gefährdete Gebiet. 


Kontingentierung im gefährdeten Gebiet: 
der Schlachtviehmärkte, 
der Rohstoffzuteilung an Ölmühlen 
Margarine- und Zuckerfabriken, 
Brauereien und sonstige k.- u.l.- 
Betriebe. 


’ 


Erschwerung der Ausfuhr von Pferden, Nach Anweisung 
Nahrungs— und Futtermitteln aus dem des GBW. (verg) 
Zollinlan und aus Zollausschliissen. Teil XII) 


Verstärkter Ankauf von Lebens- und 
Futtermitteln, soweit die Devisenla- 
ge dies zulässt, durch die Reichsstel- 
len. 


Sinfuhrerleichterung für Pferde, kriegs- 
und lebenswichtige Roh- und Nährstoffe im 
Einvernehmen mit dem GBW, 


Anlauf der Zufuhr von fehlenden Nahrungs- 
mitteln und Genussmitteln nach Ostpreus- 
sen; je nach Lage Uberschusslieferung an 
das Reich. 


Bestimmung der mit der Einfuhr von krieks-, 
lebens- und ausfuhrwichtigen Waren betrauten 
Firmen. . 


096769 21 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Auseinanderziehen und Verteilung von 
Stapelvorräten aus Seehäfen. 


Anlage von Vorratslagern in Gross- 
stadten und Inäustriebezirken, soweit 
erforderlich. 


“Mitwirkung bei der Sicherstellung des Im Einvernehmen 
Abtransportes der im Auslande einge- mit RVM und A.A. | 
kauften Waren, 


Mitwirkung bei der Bereitstellung von Im Einvernehmen 
Lösch- und Lagerungsmiglichkeiten. mit RVM 


Bestimmung der mit der Einfuhr von 
kriegs-, lebens- und ausfuhrwichtigen 
Waren betrauten Firmen. 


Einführung der öffentlichen Bewirt- | Als Marktorä-. 
schaftung für die gesamte Ernährungs- nungsmassnahme. 
wirtschaft oder für bestimmte Lebens- 


und Futtermittel. 


Vorbereitungder Sicherstellung des Zu- 
bringerdienstes von Lebensmitteln an die 
Verteiler, 


Feststellung des zusätzlichen Geldbedarfs 
für die ersten 4 Wochen des Krieges, 


+ 
4A 
—X 
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II. Abschnitt. 


Mobilmachubhg. 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung X—-Fall ) 


b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkündung 
Mob.Fall) 


angeordnet. 

Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob, 
Palles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten. 


Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 


5 und 9). 


Massnahmen Bemerkungen 


Erklärung zu kriegs- und lebenswichtigen 
Betrieben an die Betriebsführer, 


Anweisung an die Vertrauenspersonen 
* aller k.- und 1.- Betriebe, die für den 
De Mob. Fall getroffenen Vorbereitungen 


In { 
Arei percen ihren. X 
Belie der Wahrmachtsverpfle- 
 gungemag . Sicherstellung des 
Bedarfs der Welirmacht an Hafer, Rauhfutter 
artoffeln ucd Schlachtvieh, 
or- 


i A 
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Kennziffer 


Massnahmen 


nas 


Errichtung der landes- (Provinzial-) Er- 
nährungsänter und der Ersatzlebensmittel- 
prüfungsstellen. 


Ergänzung der Hofkarten (Erzeugerbetrie- 
be) und der Wirtschaftskarten Be- und 
Verarbeitungsbetriebe). 


ffantlichung der Verordnungen zur 
Binführung der Kriegsernährunzswirt- 
schaft nach der vorgesehenen Reihenfolge. 


Abtransport von Lebens- und Futternit- 
teln Aus den gefährdeten Gebieten des 
Inlandes durch Ankauf der Reichsstellen. 


Verbot von Lieferungen in das gefährdete 
Gebiet, Ersuchen an Reichsbahn, bestimn- 
te grössere Gütersendungen nach den ge- 
fährdeten Gebieten anzuhalten, Deren 
Weiterleitung durch REM. 


Mitteilung an HTK über anzuhaltende oder 
umzuleitende Giltersendungen nach dem ge~ 
führdeten Gebiet. 


/ ORU 


g 


Bemerkungen 


—— 


Im Einvernehmen 
mit R.d.l. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Kontingentierung im gefährdeten Gebiet: 
der Schlachtviehmärkte, 
der Rohstoffzuteilung an Ölmühlen, 
Margarine- und Zuckerfabriken, 
Brauereien usw. 


Verbot der Ausfuhr von Pferden, Nah- nach VO. des 
rungs- und Futtermitteln aus dem Zoll- GBi. (vergl. 
inland und aus Zollausschlüssen. Teil XII). 


Ankauf von Lebens- und Futtermitteln 
im Ausland und in inländischen Tran- 
sitlagern im Zusammenwirken mit dem 
GBW. 


Binfuhrerleichterung für Pferde, kriegs- 
und lebenswichtige Rohstoffe im Zu- 
sammenwirken mit dem GBW. 


Bestimmung der mit der Binfuhr von 
kriegs-, lebens- und ausfuhrwichtigen 
Waren betrauten Firmen. 


Überwachung der im neutralen Ausland ` Geneinsam mit 
zur Einfuhr berechtigten Firmen, Beo- | A.A. 
bachtung der Marktverhiltnisse. 


Zufuhr von fehlenden Nahrungs- und . 
Genussmitteln nach Ostpreussen; | 

je nach Lage der Überschusslieferung 
in das Reich. | 





I 


| 
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Kennziffer 


6300 


M 


Massnahmen 


_———— — — 


Aussinandersiehen und Verteilung von 
Stapelvorräten aus Seehäfen. 


Mitwirkung bei der Sicherstellung des 
Abtransportes der im Auslande einge- 
kauften Varon. 


Yitwirk bei der Bereitstellung von 
Lösoh- Lagerungsmöglichkeiten. 


Bestimm der mit der Einfuhr von 
kriege-, lebens- und ausfuhrwichtigen 
Waren betrauten Firmen, 


Anlage von Vorratslagern in Gross- 
stääten und Industriebezirken, soweit 
erforderlich. 


Vorratserhebungen. 


Im Einvernehmen 
mit RVM und A.A. 


Im Binvernehmen 
mit RVM. 


Rach VO, des 
GEW. (vergl. 
feil XII). 


196714 


> 
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Kennziffer 


Z 6331 


6332 


— um — {no — M n — — — nn EEE uU ED 


Verbot der Veröffentlichung von sta- 
tistischen Ergebnissen. 


Massnahmen zur Regelung der Freise 
für Nahrungs- und Genussmittel. 


i + i 44 . < re - j 
ner >} lurni; ic G LMR s 14 ‘TO ‘n tes 


v 


5j J rs Ui 
der Lebensmittel an die ırteiler, 


Vorbereitung des rucke! er Lebens- 
mittelkarten ir die Zeit nach den 
ersten 4 Mob-Wochen 


Bemerkungen 


Nach 
GEW, 
Teil 


Nach 
GBW. 
Teil 


— — — 


vo. des 
(vergl. 
III). 


vo, des 
(vergl. 
XII). 
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des Mobilmachungsbuches fiir die Zivilverwaltungen. 


Reichsfinanzministeriun. 
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Spvannunzrzsze 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahnen 


werden einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesemtheit ange- 


ordnet. 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils 


I (Ziffer 4, 5 und 9). 


Vorausnassnahn 


Aufstellung des Verstärkten Grenzauf- 
sichtsdienstes an der Küste (VGAD (K)). 


Vorbereitung für die Abgabe der in die Vergl. Teil 
Kriegsmarine zu überführenden Zoll- VIII, Kennzif- 


-~ 


schiffe und Sicherstellung des Ersatzes. fer Z 303 
& 


Q 
- 





Vorbereitung einer sofortigen allgemei- Unter Beteili- 
nen Grenzsperre für Personen. sung des Ash, 
und R.d.l. 


Vorbereitung der dem VGAD übertragenen 
Sperrungen, 


Aufstellung des VGAD ohne Beschränkung 
der Grenziibergangsstellen. 








H3364-0 140 


Kennziffer 


Z 6538 


®: 


Bemerkungen 


— — —— 


Aufstellung des VGAD mit Beschränkung Unter Beteiligung 

der Grenzüberrangsstellen. des RVM u., RPM, 
soweit hierdurch 
der Bahn- u.Kraft- 
post-Grenzverkehr 
betroffen wird. 


Besetzung von militärisch wichtigen 
Beobachtungspunkten durch Zollpersonal. 


Finanzierung der Vorausmassnahmen aller 
mit Mob.Arbeiten beauftrasten Stellen 
im Reich. 


Anlauffinanzierung des Wehrmachtsbedarfs. 


Verstärkung der Kreäitermächtigung auf 
Grund des Gesetzes vom 19. 2. 1935. 


Auftrag an die Reichsschuldenverwaltung 

zur.Ausfertizung von Schuldverschrei- 

bungen, Schatzanweisungen oder Wechseln 
ie) 5 > 


des Reiches, | 


Widerruf bewilligten Zahlungsaufschubs 
für Zölle und Verbrauchssteuern ($ 12 
Ae O.). * 


Verzicht auf Anwendung der Vorschriften 
der §§ 50, 51 und 52 der Wirtschaftsbe- 
stimmungen für die Reichsbehörden vom 
11. 2. 1929, 





H3364-0141 
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II. Abschnitt, 


Mobilmachun Be 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 


a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 


b) als allgemeine Mobi chung mit öffentlicher Verkiind 
(Mob Fait) 


angeordnet. | 
Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob, 
Falles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzei- 
tig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner 
Kennziffern vorbehalten, Die Kennziffern für die Überwachung 
und Prüfung des Nachrichtenverkehrs treten jedoch auch in 
Mob.Fall erst auf besondere Einzelanoränung des OKW in 
Kraft (vergl. Spalte Bemerkungen). | 
Anwendung nach den Besti¢mungen des Teils I (Ziffer 4, 
5 und 9). 


Kennziffer Massnahmen Benerkungen 
ee NEE SEN u EEE 


u) | 
Bi Z 6751 Aufstellung des Verstärkten Grenzauf- 
sichtsdienstes an der Küste (VGAD (K)). 


Abgabe der in die Kriegsmarine zu über- Vergl. Teil 
führenden Zollschiffe und Einstellung VIII Kennzif- 
der Ersatzschiffe, fer Z 3291, 


96720 
Eat 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


ee ee — — — — 


Z 6755 Durchführung einer sofortigen allgemei- Unter Beteili- 
nen Grenzsperre fiir Personen (ausser für gung des A.A. 
Gestellungspflichtige und Flüchtlinge u. R,d.I., 80- 
aus dem Ausland). wie auch im 

Mob.Fall erst 
auf besondere 
Einzelanord- 
nung des OKW., 


Vorbereitunr der dem VGAD übertragenen 
Sperrungen, 


Aufstellung des VGAD ohne Beschränkung 
der Grenzübergangsstellen. 


Aufstellung des VGAD mit Beschränkung Unter Beteili- 

der Grenzübergangsstellen. gung des RVM u. 
RPM, soweit 
hierdurch der 
Bahn- u. Kraft- 
post-Grenzver- 
kehr betroffen 
wird. 


Gesetz über einen Nachtragshaushalt 
für das Reohnungs jahr s..... 


Auftrag an die Reichsschuldenverwaltung 
zur Ausfertigung von Schuldverschrei- 
bungen, Schatzanweisungen und Wechseln 
des Reiches. 


Widerruf bewilligten Zahlungsaufschubs 
— Tage und Verbrauchssteuern ($ 129 
Ae Oe) 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


rs 


Z 6801 Regelung der Geldversorgung von Reichs-, 
Staats- und Kommunaldienststellen für 
den Fall der völligen Äbschnürung Ost- 
preussens vom übrigen Reichsgebiet. 


Gesetz tiber eine erleichterte Rechnungs- 
legung währen) des Krieges. 


Verordnung über Reichskreditkassen. 


Durchführung des 5 14 Abs. | 
ordmung über Reichskreditkassen. 


Verordnung über die Ausserkurssetzung 
von 1 RM- und 50 Rpf-Münzen aus Nickel. 


Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die 


Liauidierung des Umlaufs an Rentenbank- 
scheinen. 


Bestirmungen über die Behandlung be- 
schidieter oder unbrauchbar gewordener, 
sowie nachgemachter oder verfälschter 
Kassenscheine der Reichskreditkassen. 


Auflemung von Kriegsanleihen. 
Kriegssteuercesetze,. 


lmxussteuergesetze. 


: 
J 


Bekanntmachung über die Amp DES Gung von 
Hinzen im Nennbetrage von 1 Rpf. 


Bekanntmachung Uber die Ausprägung von 
' minson im Nennbdetrage von 50 Rpf. 


s 09672? 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Anlauffinanzierung des Wehrmachtsbedarfs. 


Verzicht auf Anwendung der Vorschriften 
der $$ 50, 51 und 52 der Wirtscheftsbe- 
stimmungen für die Reichsbehörden vom 
11. 2, 1929, 


Mob.Geldbedarf der Wehrmacht. t > 


Prüfung des Auslandspaketverkehrs. Auch im Mob, 
Fall erst auf 
besondere Ein. 
zelanordnung 

des OKW, 


Ubergang der zollamtlichen Devisen- Auch im Mob, 

nachschau im Postverkehr auf die Fall erst auf 

Prüfstellen für den Nachrichtenver- besondere Ein. 

kehr. zelanordnung > 
des OKW, 


Bekanntgabe der Zustimmung zur Über. 
nahne von Ver flichtungen zur Leistung 
ausserorderitlicher Ausgaben gen, 

$ 45 4 RHO. 


Bekanntgabe der Zustimmung gem. § 65 
2 RHO zur unbegrenzten Abgabe 
linden von einer Reichsbe- 
an eine andere ohne Erstattung 
des Gegenwertes oder ohne Erhebung 
von Miete und Pacht. 
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Neudruck 1 
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ges Mobilmachunesbuches für die Zivilverwaltungen, 
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Reichsarbeitsministeriun, 
na nns terium, 
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I. Abschnitt. 


Spannungs zeit, 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorasusmassnehmen 
werden einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit ange- 
ordnet, 
Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 
Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 


a — — — — — — —— — — 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Vorausmassnahmen,. 


Überprüfung der Vorbereitungen für den 
Arbeitseinsatz im Kriege. 


Prüfung, inwieweit die Vorschriften über 
Arbeitslosenhilfe den Erfordernissen des 
Krieges angepasst sind; gegebenenfalls 
Erlass einer Verordnung. 


Gestellung von Zivilpersonal für die 
Wehrmacht, 


Gestellung von Ergänzungspersonal für 
die Fahrbereitschaften, 


Gestellung von Ergänzungspersonal für 
R-Betriebe und k,- und 1.- Betriebe 
und Vorwaltungen, 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 
h 


7 


7013 Vorbereitung der Gestellung des für 
die Zeit nach dem 7, Mob, Tag angefor- 
derten Ergänzungspersonals, 


Vertrauliche Bekanntgabe der Verordnung Im Benehmen mit 
über die Freimachung gefiihrdeter Gebäu-' GBV. 

de und die Unterbringung von Einzelper- 

sonen und Familien an die nechgeoräneten 

Dienststellen, 
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II. Abschnitt, 


z a2 m==> 


Mobilmachung. 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohhe öffentliche Verkündung (X-Fall 
b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkün- 


angeordnet, 
Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des 


Mob, Falles löst in der Regel nachstehende Massnahnen gleich- 
zeitig und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzel- 
ner Kennziffern vorbehalten, 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 
5 und 9). 


Kennziffer | Massnahmen Bemerkungen 


7251 Mitteilung an die unterstellten Dienst- 
| stellen über Kriegswirtschaftsorgani- 
sation und Kriegswirtschaftsrecht, 


7252 Durchführung der vorbereiteten Massnah- 
men für den Arbeitseinsatz im Kriege. 


7253 Gestellung von Zivilpersonal fiir die 
Wehrmacht. 
| 
7254 Gestellung von Ergänzungspersonal für 
die Fahrbereitschaften, 


7255 Gestellung von Ergiinzungs personal für 
' ReBetriebe und k.- und 1,- Betriebe 
. und Verwaltungen, 


7256 Vorbereitung der Gestellung des für 
die Zeit nach dem 7. Mob,Tag angefor- 
derten Ergänzungspersonals, 


—W 
7 
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Kennziffer 


Behördliche Massnahmen zur Durchführun 


on Gesetzen und Veroränungen, 


Erlass einer Veroränung über die Frei- 
machung gefährdeter Gebäude und Unter- 
bringung von Einzelpersonen und Familien, 


Veröffentlichung des Volksdienstgesetzes. 


Veröffentlichung des Gesetzes über die 
Regelung des Arbeitseinsatzes und der 
Arbeitsbedingungen im Falle der Reichs- 
verteidigcung. 


A . ra ~ m 
Abi una e rung 


äer Vorschriften auf dem Ge- 
biete des Arbeit 


srechts, 


Lade- und Löscharbeiten in der Binnen- 
schiffahrt. 


8) Gewährung von Pamilien- und sonstigen 
Beihilfen bei Dienstleistungen auf 
Grund des Volksdienstgesetzes. 


Reichsversicherung der im Volksdienst | 


Beschäftigten., 


Krankenversicherung im Auslande. 


Einschränkung der Arbeit der Versor- 
gungsdienststellen und der Versor- 
gunregerichte,. 


Abzabe von Beamten der Versorgungs- 
dienststellen an die Versorgungs- 
dienststellen der Wehrmacht. 


/2F oa 
(66 


Bemerkungen 


Im Benehmen 
mit GBV, 

vergl. Kenn- | 
ziffer Z 7051 


N 


Im Einverneh- 
men mit A.A. 
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Kennziffer _ 


Massnahmen 


Zurverfügungstellung von ärztlichen Ver- 
sorgungseinrichtungen an die Wehrmacht. 


a) Umstellung der Reichstreuhänder der 
Arbeit auf ihre Kriegsaufgaben. 


b) Anordnung über das Fortbestehen des 
Arbeitsverhältnisses,. 


Übertragung von Kriegsaufgaben an die 
Gewerbeaufsichtsämter, 


Kündigungsschutz und Mietpreisregelung. 


Massnahmen zur Umstellung der Arbeits- 
amter auf ihre Kriegsaufgaben. 


a) Einstellung von Bauarbeiten. 


b) Anordnung über die Durchführung von 
Bauvorhaben im Kriegsfalle. 


Oo amen mn ar 


1S € é 


Bemerkungen 
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Neudruck 1939 
Teil XVII 


Teil XVII 


des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen. 


Reichsforstmeister. 


— — — — — — 
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Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmaßnahmen werden 
einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesamtheit angeordnet. 

Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I 
(Ziffer 4, 5 und 9).. 


— — — ——— ——— — 


Kennziffer ;snahmeı Bemerkungen 


Anweisung an die Überwachungsstelle für Auf Anweisung 
Holz auf Erschwerung der Ausfuhr von des GBW 
Holz. Kennz. er PL 


Nachprüfung der Vorräte an Rund- und 
Schnittholz über die Marktvereinigung 
der deutschen Forst- und Holzwirtschaft. 


Mitwirkung bei der Sicherstellung des Wird von RVM 

Abtransportes der im Ausland einge- durchgeführt une 

kauften Waren. ter Beteiligung 
des A.A. 


Mitwirkung bei der Bereitstellung von Wird vom RVM 
Lösch- und Lagerungsmöglichkeiten, durchgeführt 


Bestimmung der mit der Einfuhr von 
` kriegs-, -lebens- und ausfuhrwichtigen 
Waren betrauten Firmen. 
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Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


2 7531 Anweisung an die Oberpräsidenten, Regie- Auf Anordnung 
rungspräsidenten oder entsprechenden Be- des GBW gem. 
hörden (Wehrwirtschaftliche Abteilungen), Kennziffer 

die vorgesehenen Sachbearbeiter für die 5021, 
Kriegswirtschaftsänter in ihr Arbeitsge- 
biet einzuweisen und die sonstigen Vor- 
bereitungen für die Errichtung der Abtei- 
lung Forst- und Holzwirtschaft der Kriegs- 
wirtschaftsämter zu treffen. 


Allgemeine Beschränkung der Lieferun- 
gen an private Auftraggeber bei be- 
Stinmten Holzsortimenten. 


Beschränkung von Lieferungen in be- 
stimmte Gebiete, 


Anweisung an die Hauptgeschäftsstelle 
der Marktvereinigung der deutschen 
Forst- und Holzwirtschaft auf bevor- 
zugte Lieferung von bestimmten Holz- 
sortimenten an industrielle Betriebe 
(z.B. an Paserstoff abriken. san Ver- 
braucher von Modellholz, an Sperrholz- 
fabriken für Flugzeugbau). 


Anweisung an das Harzant, die Kriegs- 
harzproduktion vorzubereiten. | 
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a) als Mobilmachung ohne öffentlic 
b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Ver 
(Mob. ra 


angeordnet. 


7 


Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. Falli 
löst in der Regel nachstehende. Massnahmen gleichzeitig und 
planmässig aus. Im X-Fall bleibt die Sperrung einzelner Kenn- 
ziffern vorbehalten. | $ 

Anwendung nach den Bestimmungen des Teils}l (Ziffer A, 5 
und 9). 


———— — — — 


Kennziffern 


nn 4 - — - .—— 


Z 7751 Überleitung.der Überwachungsstelle für 
Holz und der Marktvereinigung in die 
Reichsstelle für Holz und Ubertragung 
bestimmter Aufgaben an diese (Verord- 
nung). 


Überleitung der Gruppen Forst- und Holz- Auf Grund der 
wirtschaft in die Kriegswirtschaftsänmter von GBW er- 
und Übertragung der Aufgaben auf dem Ge- lassenen Ver- 
biete der Kriegsforst- und Holzwirtschaft ordnung über 
an diese. die Verwualtg.~ 
Organisation 

| der Kriegswirt- 
Ermächtigung an die Kriegswirtschafts- schaft. 
ämter, im Bedarfsfalle besondere Abtei- 
lungen für Forst- und Holzwirtschaft 
bei den Hirtschaftsäntern zu errichten. 


Antrag an den GBW auf Verbot der Ausfuhr 
von bestimmten Holzsorten. 


„096738 
47 
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Kennziffer 


ee ee 


7758 


| 


— e o a en 
a a 


Nachprüfung der Vorräte über die 
Marktvereinigung der deutschen 
Forst- und Holzwirtschaft, 


Anweisung an die Kriegswirtschafts- 
änter, die für den ersten lleeresbe-~ 
darf (Stellungsbau usw.) bereitge- 
stellten Bestände einzuschlagen. 


Anweisung an die Kriegswirtschafts- 
ämter, die zur Durchführung der Er- 
z2eugungspläne erforderlichen Massnah- 
men zu veranlassen. 


Anweisung an die Vertrauenspersonen aller 
ks- und 1.- Betriebe, die für den Mob. Fall 
getroffenen Vorbereitungen durchzuführen. 


Anweisung an die Reichsstelle für 
Holz, die Einkaufsscheine der Markt- 
vereinigung für ungültig zu erklären 
und Herausgabe neuer Einkaufsscheine 
der Reichsstelle für Holz an die R.., 
ke- und 1.-Betriebe und an die Offent- 
lichen Bedarfsträger. 


Verbot von Holzlieferungen in be- 
stimnte Gebiete, 


Bemerkungen 
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Massnahmen Bemerkungen 


— — — a men aE 


Kennziffer 


Mitwirkung bei der Sicherstellung Wird durch RVM 
durchgeführt un- 


des Abtransportes der im Ausland 
eingekauften Waren. ter Beteiligung 
des A.A. 


Wird durch RVM 


Mitwirkung bei der Bereitstel lung 
durchgeführt. 


von Lösch- und Lagerungsmöglichkei- 
ten. 


Bestimmung der mit der Einfuhr von 
kriegs-, lebens- und ausfuhrwichti- 
gen Waren betrauten Firmen. 


Errichtung von Einfuhrgemeinschaften 
für einzelne Warengruppen. 


Gemeinbam mit 


Überwachung der im neutralen Ausland 
A.A. 


zur Einfuhr berechtigten Firmen, 
Beobachtung der Marktverhältnisse. 


Anweisung an die Reichsstelle für 
Holz auf bevorzugte Lieferung von 
bestimmten Holzsortimenten an in- 
Austrielle Betriebe (z.B. an Faser- 
stoffabriken, an Verbraucher von 
Modellholz, an Sperrholzfabriken für 


Flugzeugbau). 


| 


Anweisung an das Harzamt, die Kriegs- 
harzproduktion in Gang zu setzen. 
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Q 


Neudruck 1939 
Teil XVIII 


Teil VII 


des Mobilmachungsbuches für die Zivilverwaltungen. 


Reichsbank-Direktorium. 
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I. Abschnitt, 


Spannun gs zeit. 


Die für die Spannungszeit vorgesehenen Vorausmassnahnen wer- 
den einzeln, gruppenweise oder in ihrer Gesantheit angeord- 
net. 


Auslösung und Anwendung nach den Bestimmungen des 
Teils I (Ziffer 4, 5 und 9). 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


Vorausmassnahmen. 


Finanzierung der Vorausmassnahmen aller 
mit Mob.Arbeiten beauftragten Stellen 
im Reich auf Grund von Ermächtigungen 
der Reichsregierung. 


Ausgabe der Mob,Geldbestände durch die Ohne Reichs- 
Reichsbankanstalten. kreditkassen- 


scheine. 


Ausgabe von Rentenbankscheinen zu Verordnung 
1 und 2 Rentenmark. durch Reichs- 


minister der 


0 Finanzen. 
0961 4 
4 14 








H3364-0 160 
—_— z e 


IL. Abschnitt. 


bt —— 


Mobilmachung. 


Die Mobilmachung wird je nach der aussenpolitischen Lage 
a) als Mobilmachung ohne öffentliche Verkündung (X-Fall) 
b) als allgemeine Mobilmachung mit öffentlicher Verkün- 


dun ob.fall) 
angeordnet. 


Die Massnahmen sind dieselben. Die Anordnung des Mob. 
Falles löst in der Regel nachstehende Massnahmen gleichzeitig 


und planmässig aus. Im X-Fall bleibt Sperrung einzelner Kenn- 


ziffern vorbehalten, 


Anwendung nach den Bestimmungen des Teils I (Ziffer 4, 


5 und 9). 


ee EEE u —— —— + + —— Á 


Kennziffer Massnahmen Bemerkungen 


a 


Finanzierung der Mob.Massnahmen aller 
mit Mob.Arbeiten beauftragten Stellen 
im Reich. 


"Ausgabe der Mob.Geläbestände der 
Reichsbankanstalten. 


Durchführung der Veroränung über die Veroränung durch 
Errichtung von Reichskreditkassen. R.Min.d.Fin. 


Geschäftsanweisung für die Reichs- 
kreditkassen. 


—B 
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Kennziffer 


Massnahmen 


Durchführung der Bestimmungen über die 
Behandlung beschädigter oder unbrauch- 
bar gewordener, sowie nachgemachter 
oder verfälschter Kassenscheine der 
Reichskreditkassen. 


Durchführung der Verordnung über die 
Ausserkurssetzung von 1 RM- und 
50 Rpf-Münzen aus Nickel. 


Ausgabe von Ersatzmünzen. 


Ausgabe von Rentenbankscheinen zu 
1 und 2 Rentenmark. 


Bemerkungen 


Veroränung durch 
R.Min.d.Fin. 


Verordnung durch 
R.Min.d.Fin. 


Veroränung durch 
R.Min.d.Fin. 
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Oberkommando der Wehrmacht C4 


Nr. 265/39 g.Kdos. L (IVa) II.Ang. Berlin, den Y März 


Bez.: OKW Nr. 265/39 z.Kdos. L (IVa) v.18.2.39 


7’ 


Betr.: Mob. Buch (Z), Teil V 


Ausfertigungen 


‚Ausfertigung 


f 
— PE a 
IETS faut ff 
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Anliezend wird der Teil V (Reichsministerium für 
Volksaufklärung und Propaganda) übersandt mit der Bitte, 
diesen Teil in den Neudruck 1939 des Mob. Buches (2) ein- 
fügen zu wollen. 

Die beantragten Abinderungen sind miteinander in Bin- 
klang gebracht worden, eine Stellungnahme im Einzelnen 


erfolgt nicht mehr. 


Der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht, 
oF P 


—,— 


- 1 Anlage (geheftet) - 


Verteiler: wie Mob. Buch (2). 


ATIONAL MILITARY TRIBU: 
er GERMANY 


ysh Exhibit — — i 096568 


ee FUE 


| 


H3364-0 162 








BE 
” 


I) 














III 


H3364-0163 





— — am =. AA -v . ° — — A 
— * r m a a been i | T r ~< L x 
OTT ICH OF C TEF OF QCULSiu FOR VAn CkIlöo 
— nr Prem NTN ea Pr? Pe = Å- -— 
É —— oe 4 Wad a/ do aS LU 
114 
— j 
pate $ 





I certify that Document “umber [639 -A | was intro- 
( 


duced into evidence as Ixhibit umber W A. E I 2.20 Er "URS 


á j e .r ab en u ER ai i) a E ann CORI ‘fs 
Ty ja vy Eha Intemational Military -TLounal OT eben wa, 
ria. r tie Lntermatior 


9 — * Im + an" 
photastat is a true and correct cony 0% the orizinel, 


— Li Cc Fi Om 
ced /f z OR 
P TO of L- — 
ist. Dsemuen 


























a TL TT 


364-0164 


CERTEFICARS 


eS a on ee ae ee ee SE 


I hereby certify that the ann: xed document 1639- A-P5 
oc ERS Et 4g a pnotostat of an original 
document submitted in evidence py tne United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Wilitary Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G. 
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General Secretary 
International Military 
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